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sommer im stahl
  

kulinarisches 
unter alten kastanien

und linden   
an schönen

sommerabenden
grillstation im biergarten

restaurant & biergarten
mo – fr 11.30 – 15 +17 – 24 uhr

sa + so 11.30 – 24 uhr
durchgehend geöffnet

Die     Styling Offensive

Freiburger Straße 9     79199 Kirchzarten

Wir sind
umgezogen

in die
Freiburger Strasse 9

Tel: 07661 / 90 91 030
www.sexyhair-kirchzarten.de

Sie wollten doch
schon immer bei

sexyhair arbeiten ...!

Friseur/in
gesucht!

ZELT-MUSIK-FESTIVAL FREIBURG

FOTO-AUSSTELLUNG

VOM 29. JUNI - 22. JULI 2017

Das Einkaufszentrum Schwarzwald City zeigt 

Portraits, Impressionen und Stimmungen 

von Klaus Polkowski und Alex Heisler.

www.schwarzwald-city.de
www.klaus-polkowski.de

www.zmf.de

SWC_170520_Ausstellung-Klaus-Polkowski-ZMF-ANZEIGE-90x130mm_ENDVERSION.indd   1 01.06.17   14:04

mein-fahrplan
        @dreisam-stromer.de 

Jetzt den persönlichen 
Fahrplan ordern: 

> Start- und Zielort Ihrer   
 Strecke einsenden

> Alle Verbindungen und   
 Fahrzeiten auf einen Blick  
 erhalten 

Dreisam         Stromer

Initiiert und 
unterstützt von

Unser Bürgerbus für Kirchzarten

SPD-Flohmarkt
Littenweiler (u.) Auf dem Park-
platz der Pädagogischen Hoch-
schule in Littenweiler, fi ndet am 
Samstag, dem 1. Juli, von 10 bis 
15 Uhr der vom SPD-Ortsverein 
Freiburg-Ost organisierte Floh-
markt statt. Fragen zum Markt 
können an fl ohmarkt-littenweiler@
web.de gerichtet werden. Hinweis 
für Beschicker: Es sind bereits alle 
Standplätze vergeben.

Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
www.modestudio-dessous.de
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SUV-KOMPETENZ AUS KOREA:
DER REXTON W.

autohaus-ganter.de

Links im 
Dreisamtal
Kirchzarten (u.) Links im Dreis-
amtal lädt am Dienstag, dem 4. Juli, 
20.00 Uhr, zu einem erneuten öf-
fentlichen Treff en ein in den Quar-
tierstreff  des Bauverein Breisgau in 
Kirchzarten, Bahnhofstr. 20 ein. 

Dr. Peter Behnen führt die  öff ent-
liche Vortags- und Diskussionsrei-
he zum Thema „Wirtschaftspolitik 
und Marktsozialismus“, mit dem 
Schwerpunkt „Reformversuche 
in Osteuropa und Lateinamerika“, 
fort. Der Bundestagskandidat der 
Linkspartei, Lothar Schuchmann, 
wird ebenfalls anwesend sein und 
steht für Fragen zur Verfügung. 
Interessierte sind recht herzlich 
eingeladen.

Kirchzarten (glü.) Am kommen-
den Samstag, dem 1. Juli, kommt es 
von 16 bis 21 Uhr im Innenhof der 
Talvogtei bereits zum zweiten Mal 
beim „Fest der Kulturen“ zu einer 
Begegnung vieler Menschen, die 
„Kirchzarten grenzenlos“ erleben 
können. Dabei sind weder dem 
Miteinander noch den angebote-
nen Aktivitäten Grenzen gesetzt. 
Ein hochmotiviertes Organisati-
onsteam mit Chris Boldt, Franz 
Himmelsbach, Bernd Engesser, 
Karl-Rainer Nippes, Roswitha 
Freykowski, Sabine Beck und 
Stefan Saumer hat ein buntes 
Programm zur Begegnung, zum 
Zuschauen und Zuhören, aber 

auch zum aktiven Mittun zusam-
mengestellt.

Es sei wieder toll gewesen, 
freuen sich die Organisatoren, 
wie schnell Kirchzartener Vereine 
und Gruppen sowie Menschen aus 
aller Welt ihr Engagement für ein 
buntes Programm in der Talvogtei 
zugesagt hätten. Der Nachmittag 
beginnt um 16 Uhr mit einer in-
terkulturellen Trommelgruppe. Es 
folgen Hip-Hop-Aufführungen, 
Beiträge der Trachtengruppe und 
der integrativen SVK-Sportgruppe 

„Krümel“. Lieder und Tänze aus 
dem Orient und Afrika und von 
anderswo her mit „Kalifa“ und 
„Henry Mota“ vermitteln einen 
Hauch von weiter Welt. Julia 
Radtke bringt „Line Dance“ auf die 
Bühne. Zum Abschluss tritt Hip-
Hop-Europameisterin Nina Zipfel 
mit Freunden auf. Sabine Beck und 
Bernd Engesser moderieren den 
Nachmittag, zu dem Bürgermeis-
ter Andreas Hall zwischendurch 
begrüßt.

Die St. Georgs-Pfadfi nder bieten 

Fest der Kulturen – Kirchzarten grenzenlos
Menschen von hier und sonst wo und allen Alters sollen sich bei viel Spaß kennenlernen

Im vergangenen Jahr muszierte der Akkordeonclub gemeinsam mit afrikanischen Trommlern. Foto: Gerhard Lück

ein großes Puzzle zum Kennenler-
nen. Der SV Kirchzarten lädt zum 
Torwandschießen und für Hobby-
fotografen wird ein Fotowettbe-
werb ausgeschrieben. Flüchtlinge 
kochen Fingerfood und lassen die 
Besucher des „Festes der Kultu-
ren“ an ihren Kochgewohnheiten 
teilhaben. Mitbeteiligt sind neben 
Bürgerstiftung und Flüchtlings-
helferkreis auch die „Aktion Mit-
Menschlichkeit“, der Weltladen, 
Reiß-Beck, Getränke-Rettich, die 
Metzgerei Föhrenbacher, das Cate-
ring-Team der Zarduna-Schule, die 
Gemeinde Kirchzarten und viele 
Gönner und Ehrenamtliche. Der 
Eintritt ist kostenlos, über Spenden 
freuen sich die Veranstalter.

Freiburg (hr.) Am bundesweiten 
„Tag der Musik“, am Sonntag, 2. 
Juli, spielen in Freiburg – bei freiem 
Eintritt – wieder Profi -und Laien-
Musiker. Die Veranstaltung ist mit 
verschiedenen Musikgruppen und 
Chören auch im Freiburger Osten 
vertreten. Im Innenhof des Begeg-
nungszentrum Kreuzsteinäcker, 
Heinrich-Heine-Str. 10 in Litten-
weiler, tritt um 14.00 Uhr der Chor 
Sonidos auf, um 14.45 Uhr  Acustic 

Pop und um 15.30 Uhr der Brodway 
Chor.

Auf dem Generationenspielplatz 
beim Begegnugszentrum Laubenhof, 
Weismannstraße 3 im Stadtteil Wald-
see, sind um 16.30 Uhr Tina & Jo mit 
60er/70er Jahre Songs zu Gast, um 
17.30 Uhr der Acapalla Chor Viva 
La Vida, und um 18.30 Uhr gibt es 
Folklore mit Lokalspielern. In der 
Caféteria im Laubenhof ist auch für 
das leibliche Wohl gesorgt. 

Bundesweiter Tag der Musik

„Freiburg stimmt ein“
Festliches Konzert
für Trompete und Orgel 
Hinterzarten (es.) Die südkorea-
nische Konzertorganistin Ji-Youn 
Han kommt wieder zu einem 
Konzertbesuch nach Deutsch-
land. Hierzulande ist Ji-Youn Han 
bekannt durch ihre langjährige 
frühere Organistentätigkeit in der 
Evangelischen Kirche in Denz-
lingen als auch durch die jährlich 
stattfi ndenden Gastkonzerte, nach-
dem sie wieder in ihre Heimat 
nach Seoul zurückgekehrt ist. In 
diesem Jahr bereitet sie sich auf 
ein Konzert „Orgel und Trompete“ 
vor. Sie hat dazu mit Bernhard 
Münchbach aus Weisweil einen 
adäquaten musikalischen Partner 
gefunden, der ein sehr reichhalti-
ges und vielseitiges Repertoire für 
Trompete und Orgel vorweisen 
kann, und sich weit über die Region 
hinaus einen exzellenten Namen 
gemacht hat. Am Montag, 3. Juli, 
dürfen die Konzertbesucher auf 
ein reizvolles Programm gespannt 
sein: Neben Werken bekannter 
Komponisten wie Bach, Telemann 
und Mendelssohn-Bartholdy wer-
den die beiden Musiker auch die 
„Solstice-Sonata“ von Carson 
Cooman spielen. Konzertbeginn 
ist um 20 Uhr in der Evangelische 
Kirche in Hinterzarten.

Brass-Ensemble 
Freiburg (es.) Vielleicht noch 
nie hat ein derartig erstklassiges 
Ensemble in einer Einsegnungs-
halle und erst recht nicht in der 
historischen des Freiburger Haupt-
friedhofes konzertiert. Unter dem 
französischen Trompeter Marc 
Ullrich spielen am Freitag, 30 Juni, 
zahlreiche Solisten, Trompeter und 
Posaunisten. Alle sind Solisten 
von Sinfonieorchestern aus dem 
Alsace, Dreiländereck, Straßburg, 
Freiburg und Basel. Es erklingen 
europäische Werke der Renais-
sance bis zur Gegenwart, unter ih-
nen die italienischen Komponisten 
Gabrieli, Guami, Grossi, die engli-
schen Purcell & Locke, der Norwe-
ger Grieg, die deutschen Tonsetzer 
Scheidt, Beethoven und Bach 
sowie der französische Komponist 
Delerue. Konzertbeginn ist um 19 
Uhr. Karten an der Abendkasse zu 
18.- Euro, erm. 15.- Euro. Weitere 
Infos, Tel.: 0761/34201oder auf 
www.jak-kuenstleragentur.de.

Fachbetrieb
nach §19 WHG

Reinigung • Hüllen • Einbau • Neutank • Montage • Alttank • Demontage • Entsorgung
email: info@tankschutz-seemann.de  •  79117 Freiburg  •   Büro: Tel. 07 61 / 6 91 98  •  Fax 6 96 71 57
Büro Kirchzarten: Tel. 0 76 61 / 9 08 61 46  •  Fax 9 08 61 51 TÜV-Mängelbeseitigung

www.tankschutz-seemann.de

Tankschutz



Seite 2 Mittwoch, 28. Juni 2017

Der Dreisamtäler erscheint 14-täglich. 
teilw. auch wöchentlich, in Kirchzarten, 
Buchenbach, Oberried, Stegen, St. Pe-
ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
Verbreitete Auflage: 27.850 Expl.
Herausgeber: Dreisamtäler Medien-
haus GmbH. Verantwortlich für den 
Gesamtinhalt: Hanspeter Schweizer
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auszugsweise, nur mit schriftl. Geneh-
migung des Verlags. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Bilder 
wird keine Haftung übernommen. 

Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Unterhaltsamer Informations-
abend des Theaters Freiburg 
in Kirchzarten am 29.6., 19.30 
Uhr, Mariensaal des katholischen 
Gemeindehauses St. Gallus, Kirch-
platz 5, 
Alternative Wohnprojekte: Ver-
tiefungs - Workshop:  In Ge-
meinschaft leben, was heißt das? 
(Christa Mohn, Conni Eder) Fr, 
14.7., 18 – 21 Uhr und Sa, 15.7., 
10 - 18 Uhr, 2 Termine, 86 €
Origami für Kinder in den Som-
merferien (Anja Drews) Mo, 7.8., 
Di, 8.8. und Mi, 9.8.17 jeweils von 
10 - 12 Uhr, 3 Termine, Gebühr bei 
3 Teilnehmern 53 € und, bei 4 TN 
40 € und ab 5 TN 32 €
Kartengestaltung mit Origami 
(Anja Drews) Mi, ab 5.7., 18 - 21 
Uhr, 2x, 45 €
Vortrag: Ohne Bewegung . . 
.“geht nichts“!  Laufen statt 
Couch? (Pea Assmann) Mi, 19.7., 
19 – 20.30 Uhr, 1 Termin, 7 €
Fotografie für Fortgeschritte-
ne - Vom Schnappschuss zum 
Kunstwerk (Dominik Sackmann)
So, ab 9.7., 9 - 12 Uhr, 3 Termine, 
Gebühr bei 3 TN: 136 €, bei 4 TN: 
102 €, bei 5 TN: 82 €, bei 6 TN: 68 
€ und ab 7 TN: 58 €.
Workshop Singen für Anfänger/
Innen (Jacco Venhuis) So, 9.7., 
10 - 16 Uhr, 1 Termin, 35 €
Moderne Tanzchoreographie für 
Jugendliche (Henry Motra) Sa, ab 
1.7., 14.30 - 16 Uhr, 4 Termine, 
Gebühr: bei 6 TN 28 €, bei 7 TN 
24 €, ab 8 TN 22 €.
Afrikanischer Tanz (Henry Mot-
ra) Sa, ab 1.7., 16.15 – 17.45 Uhr, 
4 Termine, Gebühr: bei 6 TN 28 €, 
bei 7 TN 24 €, ab 8 TN 22 €.
Rücksichtsvoller und schneller 
Entscheidungen treffen – Das 
Systemische Konsentieren (Eva-
Maria Kreis) Sa, 8.7., 14 - 18 Uhr, 
1 Termin, 22 €
Systempflege (Andreas Reinhardt)
Di, 4.7., 18.30 – 21.30 Uhr, 1 
Termin, 23 € 
Tablet und Smartphone - Info-
veranstaltung speziell für Senio-
ren (Andreas Reinhardt) Di, 4.7., 
15 - 18 Uhr, 1 Termin, 23 €
Smartphone - Infoveranstaltung 
- welches Gerät passt zu mir? 
(Andreas Reinhardt) Do, 6.7., 9 - 
12 Uhr, 1 Termin, 23 €

Ein neues Wohlgefühl mit
                -Dachfenstern finden.
Die Wohngesundheit fördern durch natürliches 
Tageslicht und frischer Raumluft.  
VELUX-Dachfenster mit dem passenden  
Sonnenschutz bieten Komfort und sind  
individuell kombinierbar. Einfach wohlfühlen 
und energiebewusst leben.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann rufen Sie uns an. 
Eine kostenlose Beratung ist selbstverständlich!

Peter Schweizer DDM 
schweizer-dach@t-online.de 
VELUX-geschulter Betrieb 
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KUNDENDIENST: Liebherr + Miele Hausgeräte

• Reparaturen namhafter Hersteller
• Ersatzteilverkauf
• Neugeräte Verkauf

Im Brühl 21 • 79254 Oberried
Telefon: 07661/1331
www.elektrotechnik-furgol.de
info@elektrotechnik-furgol.de

Text 2 - 6

Wilder BMX-Parcours                       AllerleiReim
Das Lamento ist gar groß:
Was zum Teufel ist da bloß
auf der Rotbach-Wiese los?
Dort am Spielfeldrand jüngst haben
Youngster Erdlöcher gegraben,
aufgeschüttet große Haufen -
wo die Leute wollen laufen,
spielen oder gern in Ruh'
schau'n den Rasenkickern zu.

Wenn sie ausgraben, was selten,
einen Tarodunum-Kelten,
würd' ich weniger ja schelten -
doch grundsätzlich find' ich's eben
wie die ander'n voll daneben,

wenn von Rücksichtslosen, Taffen
wird ein Sturzacker geschaffen -
wo mal drunten sie, mal droben
wild mit ihren Rädern toben.

Die Gemeinde selbst tut nix
hier für Kids mit BMX,
hält bedeckt sich und fein still,
wenn ein Grüppchen einfach tut,
was und wie und wo es will -
okkupiert im Übermut
ungeniert hier die Allmende.
Wird solch Übergriff zum Trende,
herrscht das Chaos echt am Ende.

Higl 6/17

Mit Solarener-
gie aktiv kühlen
Kirchzarten (es.) Der Klimawan-
del führt zu immer mehr heißen 
Tagen und damit steigt der nach-
vollziehbare Wunsch nach Kühlung. 
Allerdings sind Kühlgeräte hohe 
Stromverbrauch. Gerne können 
sich Interessierte über passive 
Möglichkeiten informieren. Falls 
diese nicht ausreichen besteht auch 
die Möglichkeit mit Solarenergie 
aktiv zu Kühlen. Dies ist nicht nur 
klimaneutral, sondern der Bedarf 
und das Angebot stimmen überein. 
Weitere Informationen zu diesen 
und allen Energiefragen gibt es 
bei: info@dersonnenkoenig.de oder 
per Tel.: 07661/4951 und beim Ge-
sprächsabend am Freitag, dem 30. 
Juni, Zeit und Ort wird bei der er-
forderlichen Anmeldung mitgeteilt.

Dreisamtäler

St. Peter (u.) Telekom treibt den 
Ausbau des mobilen Internet vor-
an. Davon profitieren jetzt Kunden 
in St. Peter und erhalten Anschluss 
ans LTE-Netz der Telekom. LTE 
(Long Term Evolution) steht für 
hohe Sprachqualität und schnelle 
Datenübertragung. Bisher war das 
Mobilfunknetz in St. Peter vor al-
lem auf Sprache ausgelegt. „Unsere 

Kunden wollen immer und überall 
auf das Internet zugreifen können“, 
sagt Walter Goldenits, Technik-
Chef der Telekom Deutschland. 
„Wir rufen unterwegs unsere E-
Mails ab, googeln Antworten, 
lassen uns navigieren, streamen 
Videos oder teilen Fotos.“

Die Übertragung von Daten 
spielt im Mobilfunk eine immer 

größere Rolle: In Deutschland hat 
sich der Anteil der mobilen Inter-
netnutzer in den vergangenen sechs 
Jahren von 20 % auf 68 % erhöht. 
Damit wird die Möglichkeit, auf 
das mobile Internet zugreifen zu 
können, für eine Kommune zu 
einem wichtigen Standortvorteil. 
„Oft konzentriert sich die Diskus-
sion über breitbandige Internetzu-
gänge stark alleinig auf das Thema 
Festnetz“, sagt Walter Goldenits. 
„Diese Sichtweise ist aber zu eng. 
Wir betrachten die zur Verfügung 
stehenden Technologien integriert. 
Mobilfunk und Festnetz ergänzen 
sich dabei, wenn sie aus einer Hand 
angeboten werden. Unsere Hybrid-
anschlüsse sind ein Beleg hierfür. 
Weiterhin legen wir mit LTE schon 
heute die Grundlagen für die ersten 
5G Anwendungen“.

5G ist der Kommunikationsstan-
dard der Zukunft. Die Telekom 
spielt bei der Entwicklung dieses 
weltweiten Standards eine wichtige 
Rolle. Bei 5G werden Festnetz und 
Mobilfunk miteinander verschmel-
zen: 5G wird das Netz der Netze, 
das Kapazitäten aus verschiedenen 
realen Netzen zu virtuellen Net-
zen zusammenschaltet (Network 
Slicing). Moderne Smartphones 
können in der Regel LTE lesen. 

Alle Produkte und Dienstleistun-
gen der Telekom sind beim ortsan-
sässigen Telekom-Vertriebspartner 
net97 - Technik & Werbung in der 
Zähringerstr. 6 erhältlich. Ralph 
Hettich und Michael Weber beraten 
gerne zu den neuen High-Speed-
Produkten der Telekom.

St. Peter hat jetzt Zugang zum mobilen Internet

Ab sofort steht LTE zur Verfügung

Der Funkmast im St. Petermer Scheuerwald. Foto: Ralph Hettich

Kirchzarten (glü.) Jetzt wird es 
spannend: Die Bürgerstiftung 
Kirchzarten rief zum 1. Engage-
ment-Preis „Deine Idee für Kirch-
zarten“ auf – und 30 Bürger, 
Vereine, Initiativen reichten ihre 
Ideen ein. Über zwei Wochen lang 
hatten Bürgerinnen und Bürger 
Zeit, ihre Favoriten zu bestimmen 
und als „Volkes Meinung“ in die 
Beratungen der Jury einzubringen. 
Die Entscheidung ist jetzt gefallen 
und die Bürgerstiftung lädt zur 
Verkündigung und Preisverleihung 

am 8. Juli ein.
In der Einladung dazu heißt es: 

„Liebe Wettbewerbsteilnehmer 
und Ideen-Geber, wir möchten uns 
nochmals herzlich für die vielfälti-
gen Ideen und Impulse bedanken, 
die im Rahmen unseres Wettbe-
werbs ‚Deine Idee für Kirchzarten‘ 
eingegangen sind.“ Inzwischen 
wäre entschieden, welche Projekte 
durch die Bürgerstiftung gefördert 
und auf den Weg gebracht würden. 
Dabei habe natürlich auch die Pub-
likumswertung der Ausstellung in 

der Sparkasse eine Rolle gespielt, 
denn über 300 Karten seien abge-
geben worden.

Zur „Preisverleihung“ sind alle 
Wettbewerbsteilnehmer und die 
interessierte Bevölkerung am 
Samstag, dem 8. Juli um 11 Uhr 
in die Große Stube in die Talvogtei 
(Rathaus Kirchzarten) eingeladen. 
Neben der Bekanntgabe der För-
dergelder wird zu jedem Projekt 
eine Bewertung abgeben, die allen 
Teilnehmern im Anschluss auch 
schriftlich zugestellt werde.

Die Entscheidung ist gefallen!
Bürgerstiftung Kirchzarten lädt zur Preisverleihung von  

„Deine Idee für Kirchzarten“ ein
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Littenweiler (bk.) Unter Einsatz 
neuester Geräte, auf dem aktu­
ellen Stand der Technik und mit 
leidenschaftlicher Ambition für 
Perfektion setzen sich Heiner und 
Antonia Schwär seit Jahren für ein 
entspanntes und ermüdungsfreies 
Sehen ihrer Kunden ein. 

Vor 20 Jahren eröffneten Heiner 
und Antonia Schwär ihr Fachge­
schäft „Schwär Brillen – Kon­
taktlinsen“ an der Endhaltestelle 
Laß bergstraße in Littenweiler. Von 
Beginn an bestimmend für die Tä­
tigkeit des Augenoptikermeisters 
Heiner und der Augenoptikerin 
Antonia Schwär sind Präzision 
und Perfektionismus, modernste 
Messtechnik zusammen mit opto­
metrischer Erfahrung. 
Individualität hervorheben
„Bei uns steht, neben dem An­
spruch sorgfältige Arbeiten zu 
liefern, der Mensch mit seiner 
individuellen Ausstrahlung, seiner 
persönlichen Note im Mittelpunkt 
unseres Tuns und gemeinsam mit 
ihm finden wir die Brille, die dies 
unterstreicht. Dadurch passt die 
Brille dann vollkommen zu ihrem 
Träger“, führt Antonia Schwär aus. 
Die Sorgfalt im täglichen Kunden­
kontakt spiegelt sich in der stetig 

visuell geprägten Welt Sorge zu tra­
gen“. Aber nicht nur Präzision der 
Messtechnik, sondern auch durch 
Heiner Schwärs Leidenschaft, 
im sorgfältigen Anfertigen von 
Naturhornbrillen, die er in seiner 
Werkstatt in St. Peter aus den Mas­
sivhörnern indischer Wasserbüffel 
fertigt, kommt dies zum Ausdruck. 

Auch bei den weiteren Brillen­
fassungen die im Ladengeschäft an 
der Endhaltestelle Laßbergstraße 
angeboten werden, wird höchster 
Wert auf eine sorgfältige Verarbei­
tung  und den Fertigungsstandort 
gelegt. Die Kunden finden hier 
neben ausgewählten internationa­
len Brillenkollektionen auch viele 
Brillenfassungen von renommier­
ten deutschen sowie Schweizer 
Herstellern. 
Ein Team mit dem An-
spruch für hohe Qualität
Die Schwärs werden begleitet von 
einem kompetenten Team; wie 
Susanne Hesse, die von Beginn an 
dabei ist und durch Daria Markin, 
die inzwischen auf eine sechsjäh­
rige Tätigkeit zurückblickt. “Ganz 
genial ist nun, dass einer unserer 
Söhne, Moritz, dazu gekommen 
ist“, freut sich Heiner Schwär.

Moritz Schwär (32) hat seine 

Ausbildung zum Augenoptiker in 
München absolviert und schloss 
nach einjähriger praktischer Be­
rufserfahrung das Studium für 
Augenoptik/Optometrie an der 
Beuth Hochschule für Technik in 
Berlin an. Nach fünf Berufsjahren 
in der Hauptstadt zieht es ihn nun 
mit neuen Ideen in das elterliche 
Geschäft. „Ich möchte meine Eltern 
einerseits bei ihrer Arbeit unterstüt­
zen und andererseits neue Akzente 
setzten“, führt Moritz Schwär aus. 
Jubiläum mit Lederbrillen 
‚Lucas de Staël‘ aus Paris
Am Samstag, 1. Juli, möchte das 
Team „Schwär Brillen – Kontakt­
linsen“ mit seinen Kunden und den 
Besuchern gern auf 20 erfolgrei­
che Jahre anstoßen und dabei die 
Leder­Brillen von „Lucas de Staël“ 
vorstellen. Die Kollektion aus Paris 
ist an diesem Tag vollständig zu se­
hen und wird exklusiv in Freiburg 
nur bei Schwär Brillen geführt. 

Schwär Brillen – Kontaktlinsen, 
Heinrich-Heine Str. 18a in Lit-
tenweiler, Tel.: 0761 /61 22 51.
Öffnungszeiten: 
Mo. - Sa. 8.30 - 13.00 Uhr, Mo. 
– Fr. 14.00 – 18.30 Uhr. www.
schwaer-brillen.de.

Entspanntes Sehen für eine visuell geprägte Welt

20 Jahre „Schwär Brillen – Kontaktlinsen“ in Littenweiler

wachsenden Kundenzahl. Dafür 
setzen die Schwärs die neuesten 

Geräte und Technik ein, um wie 
Heiner Schwär betont „für ein 

entspanntes und ermüdungsfreies 
Sehen in unserer immer mehr 

„Schwär Brillen – Kontaktlinsen“ v.l.n.r.: Heiner, Antonia, Moritz Schwär und Susanne Hesse (nicht 
auf dem Bild Daria Markin).  Foto: Beate Kierey

Kirchzarten (glü.) Zu den nor­
malen Öffnungszeiten die Spar­
kasse Kirchzarten stellt Thomas 
Zipfel, Cartoonist und Künstler 
eines Meilensteins in der Fuß­
gängerzone, bis zum 21. Juli 
zahlreiche neue Zeichnungen 
aus. Sie erzählen aus dem Alltag 
eines E­Bikers, rufen zu einer 
Anti­Alkoholkampagne auf oder 
erfreuen sich an den Bollenhüten 
als Schwarzwälder Erkennungs­
merkmal. Zur Vernissage brachte 
er den Gitarristen und Sänger Max 
Trieß sowie seine Tochter Nina, 
frisch gekürte Hip­Hop­Tanz­Eu­
ropameisterin mit Freunden mit.

Jochen Brachs, der Vorstands­
vorsitzende der Sparkasse Hoch­
schwarzwald und bekennender 
„Zipfel­Fan“, ließ es sich nicht 
nehmen, diese weitere Ausstel­
lung im Rahmen der Meilenstein­
Künstler­Präsentationen persön­
lich zu eröffnen. Er begrüßte viele 
Gäste – darunter Bürgermeister­
Stellvertreter Walter Rombach 
und Stegens Bürgermeisterin 
Fränzi Kleeb. Für die Sparkasse 

sei es selbstverständlich, durch 
solche Ausstellungen den lokalen 
Künstlern ein Forum zu bieten. 
Rombach erinnerte daran, dass 
Thomas Zipfel als Kirchzartener 
Urgestein zu einer erfolgreichen 
Sportlerfamilie gehöre.

Dietmar Junginger, dem Vor­
sitzenden des Gewerbevereins 
und Mitinitiator der Meilensteine, 
oblag es dann, die Laudatio auf 
den Künstler zu halten. Er wies 
darauf hin, dass schon in ARD­ 
und ZDF­Sendungen Zipfel­
Cartoons gezeigt wurden, dass 
er Bücher illustriert und eigene 
herausgegeben habe, Aquarelle 
und Karikaturen veröffentliche 
und ein Meister im Entwickeln 
von schlagkräftigen Logos und 
Maskottchen sei. Beim ULTRA­
Bike habe er jetzt mit „Rock’n 
Mol“ eine neue Kunstrichtung 
kreiert: Malen nach den rockigen 
Klängen von Max Trieß. Und das 
machten die beiden virtuosen und 
kreativen Künstler gleich vor. 
Zu den drei Songs „Ich seh den 
Sternenhimmel“, „Ich und mein 

Bike“ sowie „Wenn ich Erster 
beim ULTRA­Bike wär“ zeich­
nete Zipfel fröhliche Bilder, die 
auf der Leinwand zu sehen waren. 
Für Junginger war danach klar: 
„Thomas, du bist der Meister.“

Mit zwei tollen Einlagen auf 
der Sparkassen­Treppe – einem 
wunderbaren Openair­Podium in 
der Fußgängerzone – rief Zipfels 
Tochter Nina mit Florina Althaus, 
Manuel Prochinow und Rico 
Bühler mit rasanten Hip­Hop­
Tänzen die Vernissage­Gäste 
zu wahren Beifallstürmen hin. 
Zwischendurch war es an der Zeit, 
dass der Künstler selbst zu Wort 
kam und deutlich machte, welch 
große Freude ihm das Zeichnen 
der ausgestellten Cartoons ge­
macht habe. Und er dankte den 
Mitarbeitern der Sparkasse für 
ihren organisatorischen Einsatz: 
„Ohne Maria wär hier heute nix 
gegangen!“ Während Zipfel dann 
Drucke seiner Cartoons signierte 
– nicht ohne entsprechende An­
merkungen – genossen die Gäste 
die feinfühlige Zipfel­Art, dem 

Leben im Bike­Sport und der Welt 
einen Spiegel vorzuhalten.

Mit „E­Biker sucht Anschluss!“ 
– ein Biker fährt mit Schnur und 
Stecker durchs Gelände – weist er 
auf das Problem einer fehlenden 
Steckdose zum Akkuladen. Die 
Lösung zeigt eine andere Zeich­
nung, bei der sich der Stecker 
in den Nüstern einer Wildsau 
befindet: „E­Biker on Tour mit 
mobiler Aufladestation“. Das 
Thema Alkohol arbeitet Zipfel 
mit Titeln wie „“SOS“ (ertränkt 
im Bierglas) oder „AbgeWEINt“ 
oder „Endlos­Sause“ ab. Klar, 
dass dem „Schwarzwälder Ur­
gestein“ viele Bilder zu seiner 
Heimat einfallen. Da gibt es 
„Schwarzwald­Forellen Blau“ 
– die Fische tragen Bollenhüte – 
oder das „Ruhe­Plätzli fürs Team 
Schwarzwald“. Herrlich seine 
Cartoons unter dem Titel „Bolly­
Hut“ mit Kirsch­ oder Ostereier­
verzierten Bollenhüten. Wer sich 
erheitern möchte, sollte Zipfels 
Cartoon­Ausstellung unbedingt 
anschauen.

Ein Meister fröhlicher Cartoons
Thomas Zipfel stellt in der Sparkasse Kirchzarten aus – Heitere Vernissage

Thomas Zipfel stellt in der Sparkasse Kirchzarten heitere Cartoons aus. – Für Bürgermeisterin Fränzi Kleeb signierte er eine seiner Zeich-
nungen. – Gitarrist Max Trieß begleitete beim „Rock’n Mol“ (v.l.). Fotos: Gerhard Lück

Kappel (u.) Der Musikverein 
Freiburg­Kappel zieht alle Re­
gister: Bis zu den Sommerferien 
stehen noch vier Auftritte auf dem 
Programm.

Am Sonntag, 2. Juli, sind die 
Musiker mit ihren Instrumenten zu 
Gast am Gasthaus „Holzschläger­
matte“ und laden dort zu einem 
Open­Air­Konzert ein. Beginn ist 
um 11 Uhr, bei Regen muss der 
Auftritt ausfallen. Als „Weißwurst­
Frühstückskonzert“ ist der Auftritt 
am Sonntag, 16. Juli, angekündigt. 
Der Musikverein spielt in seiner 
Egerländer­Besetzung am 11 Uhr 
im Biergar ten des Gasthauses 
„Birke“ in Kirchzarten­Burg, bei 
schönem Wetter. Am Samstag, 22. 
Juli, lädt das Kulturamt der Stadt 

Freiburg zum Stadtgartenkonzert 
mit dem großen Orchester des 
Musikvereins ein. Das Konzert im 
Stadtgarten zwisch en Herdern und 
der Innenstadt beginnt um 10.45 
Uhr. Und tags darauf, am Sonntag, 
23. Juli, spielt der Musikverein 
auswärts beim „Gassenfest“ in 
Wyhl. Der Auftritt dort beginnt 
um 19.45 Uhr. Dirigent bei allen 
vier Konzerten ist Bernhard Win­
ter. Hinzu kommt ein Konzert der 
Jugendkapelle beim Sommerfest 
der Schauinslandschule am Sams­
tag, 22. Juli. Geleitet wird es von 
Andrej Starchenko.

Für alle Konzerte gilt: Besucher 
sind sehr willkommen, der Eintritt 
ist frei. Der Musikverein freut sich 
auf viele Zuhörerinnen und Zuhörer!

Musikverein Freiburg-
Kappel im Einsatz

Waldsee (hr.) Das Begegnungs­
zentrum Laubenhof, Weismann­
straße 3 im Stadtteil Waldsee, 
lädt am Freitag, dem 30. Juni, 
15.00 Uhr, zu einem Bildervor­

trag „Slawische Impressionen“ 
ein. 

Dr. Gottfried Krombholz 
nimmt die Gäste mit auf eine 
Reise durch Russland ­ immer 

noch das größte Land der Erde. 
Nach einer kurzen Einführung 
über allerlei Wissenswertes über 
Russland berichtet er mit Bildern 
über die Impressionen, die er und 

seine Frau auf den drei Reisen, 
unter anderem in Moskau und 
in St. Petersburg, gesammelt 
haben. 

Die Teilnahme ist kostenlos.

Bildervortrag: Slawische Impressionen
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Die Serie
im Dreisamtäler

HEUTE: St. MärgenSt. MärgenMärgenMärgenSt. MärgenMärgen

Der Dreisamtäler im Gespräch mit St. Märgens Bürgermeister Manfred Kreutz

Zu diesem Interview gibt 

es einen 
Video-Clip unter

www.dreisamtaeler.de

Bürgermeister Manfred Kreutz

Das Thurner Wirtshaus ist täglich für Sie  
geö�net mit durchgehend warmer Küche.

Am 2. Juli erö�nen wir um 11.00 Uhr  
unsere Sonnenterrasse mit Frühstücks-

bu�et und großer Marching Band!

Thurner 1 • 79274 St. Märgen
Telefon 07669-210

www.thurner-wirtshaus.de

Die SerieDie Serie

Dreisamtäler: Herr Kreutz, welches 
sind denn die bestimmenden Themen 
in der Kommunalpolitik?
Kreutz: Das ist momentan der 
Umbau und die Erweiterung unseres 
Klostermuseums. Zentraler Punkt 
ist die Schaff ung der Barrierefrei-
heit mit einem Aufzug. Außerdem 
wird das Museum mit Kapitelsaal, 
der sehr vielseitig genutzt wird, 
aufgewertet. 
Dreisamtäler: Der Einbau eines 
Aufzugs in ein historisches Gebäude 
ist sicherlich eine Herausforderung!
Kreutz: Vermeintlich, aber wir ha-
ben lange geplant und zwar mit dem 
Büro Sutter, der ja auch die Goldene 
Krone in St. Märgen saniert hat, und 
wir wurden außerdem vom Denk-
malamt sehr gut und lösungsorien-
tiert beraten und betreut! Der Aufzug 
wird innhäusig installiert und damit 
wird keine wichtige Optik verbaut. 
Der Aufzug beginnt im Keller in 
einem Raum, von dem keiner weiß, 
wie er wirklich genutzt wurde – es 
gibt Vermutungen, dass unfolgsame 
Mönche dort zur Besinnung gebracht 
werden sollten …
Es entstehen weiterhin behinder-
tengerechte Toiletten und dadurch, 
dass die Kirche Pfarrbüro und Pfarr-
bücherei wieder in kircheneigene 
Räume zurückverlegt, können wir 
auch eine räumliche Erweiterung des 
Museums vornehmen.
Dreisamtäler: Für die Sanierung 
bekommen Sie sicher Zuschüsse.
Kreutz: Ja, alleine könnten wir das 
Projekt nicht stemmen. Das Projekt 
wird über das Leaderprogramm 
gefördert.  Das Programm ging 
2015 in eine neue Förderperiode. 
Nachdem wir uns seit 2014 mit dem 
Thema Klostermuseum beschäftigt 
hatten, haben wir dann unsere Pläne 
eingereicht und wurden tatsächlich 
berücksichtig. Das Leaderprogramm 
ist ein europäischer Fördertopf, die 
Beantragung ist sehr anspruchsvoll, 
was die einzureichenden Unterlagen 
angeht. Da geht ein Lob an die Ver-
waltung, die das gut hingekriegt hat! 
Die Sanierung soll noch in diesem 
Jahr abgeschlossen werden, denn 
das Jubiläum 900 Jahre St. Märgen 
im Jahr 2018 wirft seine Schatten 

voraus und im Jubiläumsjahr soll das 
Museum eine wichtige Rolle spielen.

Dreisamtäler: Freiburg wird auch 
900 Jahre alt. Dor standen für die 
Feierlichkeiten neun Millionen Euro 
an Kosten im Raum. Wieviel möchte 
denn St. Märgen für die Feierlich-
keiten ausgeben?
Kreutz: Wir sind schon seit 2016 
in der Planung und das Ziel ist eine 
kostendeckende Organisation. Es 
wird kein konzentriertes Festwo-
chenende geben, sondern ganzjährig 
viele, ganz verschiedene Veranstal-
tungen. Daran beteiligen sich die 
Vereine, die Gemeinde selber und 
natürlich die Kirchengemeinde, 
denn eigentlich ist es ja ein kirchli-
cher Geburtstag. Damals wurde das 
Kloster gegründet, die politische 
Gemeinde entstand erst 1806 als im 
Zuge der Säkularisierung die Klöster 
aufgelöst wurden. Im Jubiläumsjahr 

soll – wie gesagt - das Klostermuse-
um eine wichtige Rolle spielen. Es 
wird eine große und hochkarätige 
Sonderausstellung zur Geschichte 
St. Märgens geben, angefangen 
von der päpstlichen Bulle über die 
Augustiner Chorherren bis hin zur 
Geschichte des Schwarzwaldes. 
Dankenswerterweise bekommen 
wir von der Kirche dafür auch 
zusätzliche Räumlichkeiten zur 
Verfügung gestellt. Außerdem gibt 
es einen historischen Arbeitskreis 
mit kompetenten Mitarbeitern wie 
Josef Saier, Klaus Hog, Stefan 
Metzger und Weiteren, die sich tief 
in die Thematik eingearbeitet haben 
und auch an einer 900-Jahr-Chronik 
arbeiten, die zum Weihnachtsmarkt 
dieses Jahrs erscheinen wird. 
Dreisamtäler: St. Märgen hatte 

bisher eigentlich eine ganz gute In-
frastruktur. Neben Bäcker, Metzger, 
Apotheke, dem Hofl aden Kartoff el-
kiste, Ärzten und Physiotherapeuten 
gab es immer auch den Landmarkt. 
Der hat jetzt geschlossen. Ein Verlust 
für St. Märgen!
Kreutz: Das ist bedauerlich, ja! 
Jürgen Gerlach, der gleichzeitig den 
Landmarkt in Buchenbach betreibt, 
übernahm 2014 den Markt in St. 
Märgen. Das erste Jahr lief richtig 
gut, das vergangene Jahr dann lei-
der nicht mehr. Es gibt Probleme 
zwischen Mieter und Vermieterin. 
Kurzum: momentan ist es eine pri-
vatrechtliche Auseinandersetzung 
zwischen Mieter und Vermieterin. 
Das Mietverhältnis wird wohl auf-
gelöst und ich gehe davon aus, dass 
die Vermieterin ein Interesse an einer 
Nachfolgelösung hat. Von Seiten der 
Gemeinde wurde der ausdrückliche 
Wunsch an die Vermieterin herange-

tragen, dass das schnell geschieht. 
Auch über verschiedene Betreiber-
modelle wurde mit der Eigtentü-
merin gesprochen – die Gemeinde 
ist hier zu vielen Lösungsansätzen 
bereit.  Ich bin optimistisch, dass 
sich ein Nachfolger fi nden lässt, so 
unattraktiv ist der Standort nicht. 
Ich hoffe auf einen Neuanfang, 
allerdings muss jetzt erst einmal die 
Eigentümerin agieren. Tut sie das 
nicht, dann ist die Gemeinde gefor-
dert, nach Alternativen zu suchen.
Dreisamtäler: Was an kommunal-
politischen Themen beschäftigt St. 
Märgen noch?
Kreutz: Ein einschneidendes Er-
lebnis war der Brand im Hotel 
Hirschen im letzten Jahr. Der Brand 
hatte großes Gefahrenpotential, aber 
die Feuerwehren haben das Feuer 

hochprofessionell und gerade noch 
rechtzeitig in den Griff  bekommen. 
Das hätte schlimm enden können. 
St. Märgen hat eine sehr gute Feu-
erwehr mit über 60 Mann. Das ist 
für so einen kleinen Ort beachtlich. 
Tatsächlich wird die Feuerwehr 
aber auch enorm gefordert, vor 
allem die Abteilungswehr Thurner. 
Bei Unfällen auf der B 31 oder 
Straßensanierungsmaßnahmen wird 
der Verkehr über St. Märgener Ge-
markung umgeleitet, weil Spirzen, 
Thurner und St. Märgen als Bypass 
zum Höllental fungieren. Auf diesen 
Ausweichstrecken kommt es oft 
zu Unfällen, zu denen dann auch 
die Feuerwehr hinzugezogen wird. 
Die Tagesbereitschaft ist durch 
Landwirte und Betriebe vor Ort gut 
abgedeckt, was ja auch keine Selbst-
verständlichkeit ist.
Weil die Feuerwehr so stark gefor-
dert ist, wollen wir das alte Feuer-

wehrfahrzeug am Thurner ersetzen. 
Die Zuschussanträge dafür sind ge-
stellt. Wir freuen uns auch, dass wir 
vom BGV (Badischen Gemeindever-
sicherungsverband) 10.000,- Euro 
bekommen, um unsere Fahrzeuge 
mit Wärmebildkameras auszustatten. 
Diese sind hilfreich, um versteckte 
Brandnester ausfi ndig zu machen. 
Dreisamtäler: Wie sieht es mit der 
Erhaltung der Straßen in St. Mär-
gen aus? Sanierungsmaßnahmen 
überfordern die Kommunen oftmals.
Kreutz: Wir haben mit etwa dreißig 
Kilometern relativ viele Gemeinde-
verbindungsstraßen, die wir jedes 
Jahr stückweise sanieren. Die Kosten 
dafür sind immens, und wir können 
uns mit unserer einnahmeorien-
tierten Ausgabenpolitik etwa einen 
Kilometer pro Jahr leisten. Wir tun 

was wir können und der Bauhof hat 
kritische Stellen gut im Blick.
Dreisamtäler: Ebenfalls ein Thema, 
das alle Kommunen beschäftigt ist 
die Versorgung der Bevölkerung mit 
dem schnellen Internet. 
Kreutz: Auch das ist eine große He-
rausforderung. Die Landesregierung 
sieht das als kommunale Aufgabe 
und um das Problem der Unterver-
sorgung im ländlichen Bereich zu 
lösen, haben wir uns zusammen mit 
neun anderen Gemeinden zur Arge 
Hochschwarzwald zusammenge-
schlossen.
Grundsätzlich gibt es zwei Modelle: 
das Betreibermodell, bei dem der 
Landkreis ein eigenes Netz aufbaut 
und dieses betreibt oder an einen 
Betreiber verpachtet und dafür ein 
Nutzungsentgelt erhält.
Das andere Modell ist das Deckungs-
lückenmodell. Das sieht so aus, dass 
das bestehende Netz ertüchtigt wird 

und die wirtschaftliche Deckungs-
lücke dem Betreiber – momentan 
ist es die Telekom, das wird aber auf 
jeden Fall ausgeschrieben - von der 
Kommune zugeschossen wird. 
Zwei wichtige Faktoren spielen für 
uns eine Rolle: das ist zum einen der 
Zeitraum. Für den ländlichen Raum 
brauchen wir schnell und dringend 
eine Verbesserung gerade für Indus-
trie und Gewerbe. Das andere sind 
natürlich die Kosten. Welchem der 
Modelle der Vorzug gegeben wird, 
wird davon abhängen und noch dis-
kutiert werden. Die Landkreise im 
Land gehen ganz unterschiedliche 
Wege, weil sie jedoch auch ganz 
unterschiedliche Voraussetzungen 
haben. Doch in diesem Jahr muss 
eine Entscheidung fallen.
Dreisamtäler: Sind Flüchtlinge 

noch ein Thema?
Kreutz: Die Flüchtlingswelle von 
2015 schwappt noch nach, auch in 
Form von Betreuungsbedarf. Hier 
wird viel über den Helferkreis für 
Flüchtlinge abgefedert, das kann 
man nur lobend erwähnen.
Dennoch ist die Gemeinde auch 
gefordert: wir müssen uns um die 
Unterbringung und um das Wohn-
raummanagement kümmern.  Mo-
mentan räumt der Landkreis seine 
Unterkünfte leer und verteilt noch 
einmal kräftig auf die Gemeinden. 
Da kommt vielleicht noch etwas auf 
uns zu. Allerdings sind wir wohn-
raummäßig ziemlich ausgebucht.
Dreisamtäler: Hier lebt ja eine Fa-
milie, die gut integriert ist und der 
die Abschiebung droht.
Kreutz: Das Ehepaar aus dem Ko-
sovo arbeitet in Bereichen, in denen 
Personal schwer zu fi nden ist, Bau-
gewerbe und Gastronomie, und die 
Kinder gehen hier zur Schule. Hel-
ferkreis, Arbeitgeber und auch ich 
haben sich sehr dafür eingesetzt, dass 
die Familie bleiben kann. Demnächst 
entscheidet die Härtefallkommission 
darüber. 

Dreisamtäler: Herr Kreutz, vielen 
Dank für das Gespräch!
Für den Dreisamtäler unterhielt sich 
Dagmar Engesser mit St. Märgens 
Bürgermeister Manfred Kreutz

Blick auf St. Märgen  Fotos: Dagmar Engesser
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 
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www.wunderle-kirchzarten.de
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Extraportion Power

DIRT-E+ 2 POWER LTD
ERWEITERE DEINEN ABENTEUER-RADIUS

GIANT EnergyPak 500 Wh Lithium-Ionen Unterrohr-Akku, Yamaha 
Mittelmotor, 250 W, 80 Nm, 2x 9 Acera/Deore Shimano Schaltung, Rahmen 
GIANT 27.5" AluxX SL Aluminium, Gabel SR Suntour XCR 32 RL-R, 120mm, 
Remote Speed Lockout...

2499,- €
80 Nm
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Orthokeratologie-Linsen korrigieren Ihre Fehlsichtigkeit über Nacht - scharfes Sehen über Nacht ist kein Traum!

Seit 24 Jahren ist das Contactlinsen-Institut von Optik Nosch in der Hauptstraße 19 in Kirchzarten unter Contactlinsen-Trägern DIE Adresse für 
eine professionelle Rundumversorgung. Die eigens dafür ausgebildeten Contactlinsen-Experten von Optik Nosch passen formstabile und weiche Linsen 
individuell an – für kosmetische und für medizinische Zwecke. 

Die medizinische Versorgung umfasst ein sehr breites Spektrum und ermöglicht zum Beispiel die Korrektion von geringen und mittleren Kurzsichtig-
keiten mittels „Orthokeratologie“. Bei dieser Methode trägt der Kunde nachts spezielle Linsen, welche im Schlaf die Fehlsichtigkeit korrigieren. 
Sie liegen unter dem geschlossenen Auge auf der Tränenschicht, sodass die individuell geformte Contactlinsen-Rückfläche die Hornhautform verändert. 
Auf diese Weise wird die Korrektionswirkung von der Contactlinse auf die Hornhaut übertragen und diese in eine zuvor berechnete Form gebracht. 
Die Linsen arbeiten, während Sie schlafen! 

Morgens wird die Linse wieder entfernt, wobei die Hornhaut ihre neue Form beibehält und die Korrektion der Fehlsichtigkeit übernimmt. Somit kann 
man tagsüber scharf sehen ohne Contactlinsen zu tragen! Am ersten Tag bleibt die Korrektion nur wenige Stunden, aber wenn die Orthokeratologie-
Linsen regelmäßig getragen werden, hält der Effekt nach zwei bis fünf Wochen den ganzen Tag an. Voraussetzung für die Funktion der Speziallinsen ist 
ihre sachgerechte Anwendung. Wenn die Linsen nicht mehr eingesetzt werden, erhält die Hornhaut nach zwei bis drei Wochen ihre ursprüngliche Form 
zurück. 

Die Orthokeratologie ist eine schonende und - bei uns seit über 15 Jahren - erfolgreiche Alternative zu einer LASIK-OP. Studien bestätigen, dass 
die Methode, richtig angewandt, gesundheitlich unbedenklich ist. Auch Kurz-Weit- oder Alterssichtige, die aufgrund ihrer Lebens- und Arbeits-
bedingungen tagsüber keine Linsen tragen können, profitieren davon. Die Contactlinsen-Experten von Optik Nosch beraten Sie gerne individuell 
und untersuchen, ob die Orthokeratologie auch für Sie geeignet ist! 

Optik Nosch • Hauptstraße 19-21 •  Kirchzarten • Telefon 07661-2526 • Mo-Fr 9-13 und 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr         www.optik-nosch.de   

– Anzeige –

15 Jahre Schönheit in Pink
In der Parfümerie Störr bleibt kein Kundenwunsch zum Thema Pfl ege off en

Kirchzarten (hr.) Im Herzen der 
Kirchzartener Fußgängerzone ist 
die Parfümerie Störr zu Hause. 
Seit nunmehr 15 Jahren steht das 
pinkfarbene Logo für Schönheit 
und Stil im Dreisamtal. Inhaberin 
Andrea Störr und ihr Team, Fran-
ziska Kapp, Sarah Flöß und Tanja 
Jeff ries, sowie die freie Mitarbei-
terin Kornelia Wehrle, widmen 
sich mit ebenso viel Leidenschaft 
wie fachlicher Kompetenz den 
Wünschen rund um das Thema 
Kosmetik: Von Tipps zu dem brei-
ten Pfl ege- und Schminksortiment 
über individuelle Beratung bei 
Hautproblemen, bis zu Make-Up-
Workshops und Maniküre oder 
Fußpfl ege. Neu im Programm ist 
die Nagelpfl ege Microcell.

Für Gesichts- und Körperbe-
handlungen stehen drei Kabinen 
bereit. Die kosmetische Produktpa-
lette der Marken Clarins, Guerlain, 
Börlind, Ahava uvm. sowie das 
reichhaltige Duftangebot wie z.B. 
Bulgari, DKNY, Guerlain, Kenzo 
oder Baldessarini werden durch 
eine große Schmuckauswahl und 
weitere Accessoires ergänzt. 
Jubiläum wird am 30. Juni 
und 1. Juli mit den Kunden 
gefeiert
Auf 15 Jahre erfolgreiche Selbst-
ständigkeit kann Andrea Störr zu-
rückblicken. Die ausgebildete Dro-
gistin, Kosmetikerin und Visagistin 
sagt auch heute noch „Ich habe den 
schönsten Beruf der Welt“. Jeder-
zeit würde sie ihn wieder ergreifen 
und den Entschluss, sich selbststän-
dig zu machen, hat Andrea Störr 
noch keine Sekunde bereut. Auch 
wenn die Anfänge nicht einfach 
waren. Nach einigen Jahren als An-
gestellte in Parfümerien in Freiburg 
und als Freelancer für verschiedene 
Kosmetikfi rmen hat sie während 
der Familienphase als Teilzeitkraft 
bei Beauty Care in Kirchzarten 
gearbeitet. Überraschend hat sich 
dann die Gelegenheit ergeben, das 
Ladengeschäft zu übernehmen. 
Viel Zeit zum Überlegen wurde 
ihr nicht gegeben. Ein intensives 
Wochenende mit Gesprächen in 
der Familie und mit Freunden hat 
sie dann bestärkt, diesen Schritt zu 

Andrea Störr (2.v.links) und ihr Team freuen sich auf zahlreiche Besucher beim Jubiläum. Foto: privat

wagen. Dankbar ist sie noch heute 
ihrem Mann und den beiden Söh-
nen, die sie bei dieser wichtigen 
Entscheidung und bis heute immer 
unterstützt haben. Und dankbar ist 
sie auch, diese Chance bekommen 
und auch genutzt zu haben. „Ich 
habe so viele treue nette Kunden 
und es ist für mich so erfüllend und 
eine Freude, wenn sie sich bei mir 
wohl fühlen“, sagt Andrea Störr.

Mit Blick auf die vergangenen 
15 Jahre stellt Andrea Störr fest, 
dass sie erfreulicherweise auch im-
mer mehr Männer zu ihren Kunden 
zählen darf. „Zu Anfang meiner 
Berufstätigkeit waren männliche 
Kunden im Kosmetiksalon Exo-
ten“ erzählt sie schmunzelnd „doch 
heute legen viele Männer Wert 
auf ein gepflegtes Äußeres und 
schätzen eine pfl egende Gesichts-
behandlung. 

Auch kommen immer mehr jun-
ge Kunden zur Aknebehandlung 
und auch das Thema Allergien hat 
sehr stark zugenommen. Immer 
mehr Kunden haben Unverträg-
lichkeiten, aber hier kann Andrea 

Störr eine Kopie des Allergiepasses 
an die Herstellerfi rmen leiten und 
innerhalb von 24 Stunden hat sie 
die detaillierte Auflistung aller 
Inhaltsstoff e des jeweiligen Pfl ege-
produktes und der Kunde hat die 
Sicherheit. dass das Produkt bei 
ihm keine allergische Reaktion 
hervorruft. 

Was in den letzten Jahren zur 
Freude der Firmeninhaberin immer 
mehr zugenommen hat, sind die ge-
meinsamen Vorbereitungen für den 
Abiball, Hochzeiten, Jubiläen oder 
Geburtstage. Die Damen lassen 
sich bei Andrea Störr schminken 
und suchen sich hier auch gleich 
den passenden Schmuck und die 
Accessoires für ihr Festtageskleid  
aus.

Viele schöne Begegnungen und 
Erlebnisse mit Kunden hatte sie in 
den vergangenen 15 Jahren. Erst 
kürzlich kam eine Dame in ihr 
Geschäft und strahlte „Ich erkenne 
sie wieder. Sie haben mir vor lan-
ger Zeit meinen ersten Lippenstift 
verkauft“ und tatsächlich war dies 
vor beinahe 35 Jahren in einer 

Parfümerie in Landwasser in der 
Andrea Störr seinerzeit angestellt 
war. „Solche Erlebnisse mit Kun-
den sind doch wunderbar“, freut 
sich Andrea Störr „und Sie sehen, 
ich habe den schönsten Beruf der 
Welt für mich gewählt.“

Zur Jubiläumsfeier lädt Andrea 
Störr und ihr Team am Freitag, 
dem 30. Juni, 9.00 – 18.00 Uhr und 
am Samstag, 1. Juli, 9.00 – 13.00 
Uhr herzlich ein. An beiden Tagen 
können sich die Kunden über 20 
% Ermäßigung freuen (gilt für alle 
Artikel, außer reduzierte Ware, 
Gutscheine und Behandlungen). 
Außerdem laden ein Gewinnspiel 
und ein Sektausschank zu einem 
Besuch bei der Parfümerie am 
Marktplatz in Kirchzarten ein.
Parfümerie & Kosmetikstudie 
Andrea Störr, Marktplatz 2 in 
Kirchzarten, Tel.: 07661 / 99009. 
Öff nungszeiten: 
Montag bis Freitag: 9.00 – 13.00 
Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr, 
Donnerstag und Freitag durch-
gehend geöff net, Samstag, 9.00 
– 13.00 Uhr.

Freiburg (rs.) Was als einmalige 
Geste der Weinwirtschaft, der 
Ver bundenheit der Winzer aus der 
Region mit Freiburg, der Stadt der 
Gotik, des Waldes und des Weins 
anlässlich ihrer 850-Jahrfeier im 
Juni 1970 stattfand, kam bei den 
„Städtern“ so gut an, dass seitdem 
das Weinfest auf dem Münsterplatz 
alljährlich wiederholt wird. Nur 
1987 nahmen sich die Veranstal-
ter eine Auszeit, wurden neue, 
notwendige Richtlinien vereinbart 
und festgelegt. 

Nach Freiburger Lesart ist ihr 
Weinfest rund um den schönsten 
Turm der Christenheit und im Hof 
des Historischen Kaufhauses am 
Münsterplatz nicht nur traditionell 
sondern bereits historisch!

Seit einigen Jahren wird nicht 
„nur“ an vier, sondern über sechs 
Tage Bacchus gehuldigt, dem Wein 
aus dem Markgräflerland, dem 
Breisgau, vom Tuniberg und dem 
Kaiserstuhl, aus der Ortenau zuge-
sprochen und dazu Kulinarisches 
aus regionalen, heimischen gas-
tronomischen Küchen genossen. 

Auf dem zeitlich längsten In-

nenstadtfest werden vom 06. bis 
11. Juli über 400 Weine und Sekte 
zur Verkostung angestellt, warten 
an die 30.000 Weingläser darauf 
gekauft und gefüllt zu werden. Wie 
in den vergangenen Jahren werden 
pro verkauftes Weinglas 10 Cent 
dem Münsterbauverein e.V. zur 
Erhaltung des Münsters gespendet.

Das 46. Freiburger Weinfest 
wird am Donnerstag, 06. Juli, 18 
Uhr, von Freiburgs OB Dieter 
Salomon und dem Präsidenten 
des Badischen Weinbauverbandes 
Kilian Schneider sowie durch die 
Badische Weinkönigin 2017/18 
Franziska Aatz aus dem Münster-
tal, sowie ihren beiden Prinzessin-
nen Kim-Lucy Rutz aus Endingen 
am Kaiserstuhl und Katharina 
Kammerer aus Stetten, der kleins-
ten eigenständigen Gemeinde 
im Bodenseekreis, als ihre erste 
Amtshandlung eröff net. 

Das Freiburger Weinfest rund 
um das Münster ist täglich von 17 
bis 24 Uhr, Freitag und Samstag 
bis 01 Uhr geöff net. Unter  www.
freiburger-weinfest.de weitere 
Infos.

46. Freiburger Weinfest 
Über 400 Weine und Sekte aus der Region stehen 

zur Verkostung an

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 9052 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele
Betriebsferien vom 26.6. bis 10.7.2017 • Ab 11.7. bin ich wieder für Sie da!

Breisach (rs.) Am 1.und 2. Juli 
pulsiert unter einem riesigen 
Sonnendach im und um den „Ba-
dischen Winzerkeller Breisach 
eG“ im Zum Kaiserstuhl 16 in 
Breisach, das Leben, wird der 
„Marktplatz der Genüsse“ auf 
dem betriebseigenen Festgelände 
zum Mekka der Weinliebhaber 
und -Genießer. 

Wir sind die Erzeuger - nach 
dieser Devise präsentierten sich 

vollanliefernde Winzergenos-
senschaften und ihre Winzer mit 
jeweils eigenen Qualitätsweinen. 
Der offene Winzerkeller und 
die geführten Rundgänge geben 
Einblicke hinter die Kulisse des 
Wein-An- und -Ausbaus. Im Holz-
fasskeller des Badischen Winzer-
kellers kann badische Lebensart 
genossen, bei Verkostungen und 
Archivproben die faszinieren-
de Wein-Vielfalt kennengelernt 

werden. 
Der gesellige Rahmen bietet 

vielen Attraktionen, für jeden 
ist etwas dabei. Am Festival-
Samstag, 1. Juli, heißt es ab 20 Uhr 
bei freiem Eintritt: Bühne frei für 
Hansy Vogt mit den Feldbergern. 

Ein buntes Programm aus Kunst 
und Kultur, mit Infoständen und 
Aktionen für Groß und Klein, die 
musikalischen Einlagen aus den 
beteiligten Winzerorten und das 

reichhaltige Angebot an Speisen 
und Leckereien sorgen für beste 
Stimmung, macht den Besuch des 
„9. Sonnenwinzer Festival“ im 
Badischen Winzerkeller Breisach 
für die ganzen Familie zu einem 
abwechslungsreichen Erlebnis.

Ein Shuttle-Bus pendelt zwisch-
en DB-Bahnhof Breisach und  
dem Festivalgelände, sodass auch 
mit öff entlichen Verkehrsmitteln 
angereist werden kann. 

9. Sonnenwinzer Festival: Wir bringen Sonne ins Glas!
www.dreisamtaeler.de



S bammlet de SPD
vorem Verbimmle

Bi jedem Wahlkampf wirft die Partei, wo d Regierungspartei 
russfordert, dere vor, sie hätt alles falsch gmacht. Sogar dann, 
wenn si selber mitregiert het. Wenn aber zwei uff  s gliche Ziel 
schieße, beidi aber denäbe, isch schwer sage, wer vun beide 
schlechter gschosse het. Un de Russforderer kann so vieli 
Fehler vun de Regierungspartei uff zähle, wie-n-er will, wenn 
d Wirtschaftsprognose für Ditschland für jedes Quartal bes-
ser ussfalle als prophezeit. Was willsch mit de Kampfwörter 
„Gerechtigkeit“, „Gleichstellung“ un „Umverteilung“, wenn d 
Wirtschaft doch lauft? So froge vieli. Ä positivs Bild vun de 
Wirtschaft deckt s Bild vun de soziale Verhältnisse allimol zu. 
Jedefalls bi de  meischte vun sellene, wo vun ungerechte sozi-
ale Verhältnisse nit betroff e sin. 
„Wir glauben nicht an Umfragen!“, sagt de SPD-Generalse-
kretär. Was aber, wenn d Umfrage stur bliieb un trotzdem 
nit an d SPD glaube?  „SPD hat Aufholjagd eingeläutet“, 
schtoht in de Presse. Aber wie lang wird s bimmle? I glaub, 
viele SPDler bammlets vorem schnelle Verbimmle. Was nutzt 
de SPD, wenn de Schulz vum „Anschlag auf die Demokra-
tie“ schimpft, weil d Kanzleri schweigt, d Kanzleri aber bi de 
Wahle mit Schweige meh Stimme holt als de Schulz mit em 
Schimpfe uff s Schweige? Nit dasses nach em Parteitag heißt: 
„Viel Kampfeswille und dann Stille“.  Stefan Pfl aum

Praxistafel
Mittwoch, 28. Juni 2017Seite 6 Dreisamtäler

Die Praxis Dr. med. Isabelle Bauer
Fachärztin für Allgemeinmedizin

befindet sich ab 3. Juli 2017 
in der Bahnhofstraße 7, 79199 Kirchzarten.

Tel. 0 76 61 / 98 35 30 oder 98 05 08
Sprechzeiten: Mo., Di., Do., Fr. von 8:00 Uhr - 12:30 Uhr

Mo. von 16:00-19:00 Uhr und nach Vereinbarung

Die Praxis Dr. med. Gschwind-Rupprecht
Allgemeinärztin • Homöopathie

Bahnhofstr. 7 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661/980508

hat ab 3.7. neue Sprechzeiten: Mo, Mi, Do von 8-12 Uhr,
Di und Do von 15-18 Uhr und nach Vereinbarung

Ab Montag, den 3.7. führe ich die Praxis als  
Praxisgemeinschaft mit Frau Dr. Isabelle Bauer 

Aktuelles erfahren Sie unter www.praxisgemeinschaft-bauer-gschwind.de

Fußpflegepraxis Doris Hug
Am Engenberg 19, 79199 Kirchzarten

Terminvereinbarung: 07661 - 90 75 62 und 0173 - 9 25 11 06

NEUERÖFFN
UNG NEUERÖFFNUNG

Kirchzarten (u.) Am Samstag, 1. 
Juli, 12.00 Uhr, wird zum Öku-
menischen Friedensgebet in die 
St. Gallus Kirche in Kirchzarten 
eingeladen. „ Leid und Unrecht, 
das vielen Menschen auf der 
ganzen Welt angetan wird, schreit 
zum Himmel. Deshalb treff en wir 
uns jeden 1. Samstag im Monat 
in der Pfarrkirche St. Gallus zum 

ökumenischen Friedensgebet“ so 
das Vorbereitungsteam. „Unter-
brechen Sie für einige Minuten 
den gewohnten Ablauf Ihres 
Tages und kommen Sie zu dieser 
Gebetszeit. Wir beten gemeinsam 
um Gerechtigkeit und Frieden 
in der Welt, in unserem direkten 
Umfeld und für unseren eigenen 
Frieden.“

Ökumenisches 
Friedensgebet 

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 01.07.2017

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80
2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Grill-Spezialitäten

Grillsteak vom Hals 1 kg 6,99€

Hackfleisch gemischt 1 kg 6,99€

Deftige Merguez 100 g 1,29€

Sambagriller im 4er Pack 100 g 1,19€

Kesselfrisch Wienerle 100 g 0,89€

Linder’s Glottertäler 100 g 1,69€

Winzerschinken®

Pfefferbeißer 100 g 0,99€

Eine ganze Lyoner  Stück 3,50€
oder Rauchlyoner 500g

Kirchzarten (glü.) Das Fest der 
diamantenen Priesterweihe ist ein 
seltenes Fest – 60 Jahre sind eine 
lange Zeit. Der aus Kirchzarten 
stammende Pater Albert Rebmann 
feiert am kommenden Sonntag, 
dem 2. Juli dieses große Fest in 
seiner Heimatpfarrei St. Gallus in 
Kirchzarten. Der Missionar aus 
dem Orden der Oblaten vom Hl. 
Franz von Sales ist glücklich, dass 
er bei guter Gesundheit im Alter 
von 85 Jahren im Kreise seiner An-
gehörigen und vieler alter Freunde 
im Festhochamt mit Kirchenchor 
um 10:30 Uhr dem Herrgott für sein 
langes Priesterleben danken kann. 

In der Zartener Straße, vorm 
Bahnübergang, steht das Eltern-
haus von Pater Rebmann. 1932 
kam er mit einem Zwillingsbruder 
auf die Welt. Insgesamt sechs 
Buben hatten die Rebmanns und 
betrieben eine Schreinerei. „Da un-
ser Pfarrer uns Jungs in den Kriegs-
jahren Lateinunterricht erteilte“, 
erinnert sich Albert Rebmann, 
„konnte ich 1944 aufs Bertholds-
Gymnasium nach Freiburg gehen.“ 
Hier blieb er bis zur Mittleren Reife 
1948, ging dann zu den Oblaten des 
Hl. Franz von Sales nach Eichstätt 
in Oberbayern, machte Abitur, stu-
dierte dort Theologie und kam ins 

Pater Albert Rebmann ist seit 60 Jahren Priester
Am kommenden Sonntag feiert St. Gallus in Kirchzarten einen großen Festgottesdienst

Dankbar schaut Pater Albert 
Rebmann auf 60 Jahre als Or-
denspriester zurück.
 Foto: Gerhard Lück

Noviziat des Ordens. 1957 erhielt 
er mit fünf anderen Ordensleuten 
in der Peter- und Paul-Kirche 
Eichstätt die Priesterweihe. „Zwei 
von uns sollten dann als Missionare 
nach Afrika gehen“, erinnert sich 
Pater Rebmann. Eigentlich wollte 
er in die Jugend- und Schularbeit 
des Ordens. Doch er wagte es: „Die 
Berufung nach Afrika war für einen 
jungen Mann aus dem Schwarz-
wald schon ein großer Sprung.“

Und so kam Pater Albert Reb-
mann im Oktober 1957 als Mis-
sionar nach Südwestafrika, dem 
heutigen Namibia – und blieb 
genau 50 Jahre dort. 25 Jahre 
arbeitete er in einer Missionssta-
tion in Rehoboth, 25 Kilometer 
südlich von Windhuk. Er erwei-
terte die Missionsschule, baute 
die Krankenstation aus – immer 
unterstützt von Misereor. Eine gute 
Zusammenarbeit mit den Ordens-
schwestern vor Ort entwickelte 
sich: „Die durften nach dem Konzil 
erstmals in Heimaturlaub fahren.“ 
Die nächsten 25 Jahre verbrachte 
er in Keetmannshoop und Gibion, 
ebenfalls auf Missionsstationen mit 
Schulen, Schülerheimen und Kran-
kenstationen. Die Kommunikation 
lief vor allem in der Landessprache 
Afrikaans.

Auf die Frage, was ihm in all 
den Jahren als Missionar am wich-
tigsten gewesen sei, strahlt Pater 
Rebmann: „Den Umgang mit den 
Menschen und den anderen Kultu-
ren habe ich geliebt und die Leute 
in ihrer Situation angenommen 
und verstanden.“ Die Menschen 
lieben und ihnen zuhören können, 
sei für ihn sehr wichtig. Mit gro-
ßer Dankbarkeit erfülle ihn, dass 
ihn in all den Jahren in Namibia 

seine Heimatpfarrei Kirchzarten 
so tatkräftig unterstützt habe. Die 
Frauengemeinschaft führte viele 
Strickaktionen und Kleidersamm-
lungen durch und schickte Pakete 
nach Namibia. Bei Basaren sei 
auch immer viel Geld zusammen-
gekommen, das er für viele kleine 
und große Projekte gebraucht habe. 
Er erinnert sich an Ölöfen oder 
die Anschaffung von Matratzen 
fürs Schülerheim: „Die Kinder 
schliefen ja auf den Lehmböden.“ 
Großartig seien auch die vielen 
Sternsinger-Aktionen gewesen, die 
ihm immer wieder beim Bauen und 
Anschaff en geholfen hätten. Bei 
seinen Heimatbesuchen habe er 
sich gerne dafür bedankt.

Seit zehn Jahren ist Pater Albert 
zurück in Europa und arbeitet in 
Düdingen in der Schweiz weiter 
in der Seelsorge seines Ordens. 
Ende des Jahres wird auch diese 
Station für ihn zu Ende sein und er 
kehrt an seine Ordenswurzeln nach 
Eichstätt zurück. „Die klösterliche 
Gemeinschaft war mir im Leben 
immer wichtig“, stellt er fest und 
zitiert dann eine alte Weisheit von 
Franz von Sales: „Blühe, wo du 
gepfl anzt bist.“ Und ergänzt noch: 
„Es kommt nicht darauf an, was 
man tut, sondern wie man es tut.“ 

Littenweiler (hr.) Trauerbeglei-
terin Eva-Sophie Larsen lädt je-
den ersten Dienstag im Monat in 
das Bestattungsinstitut Horizonte 
Dreisamtal ein. Bei den Abendver-
anstaltungen „Meine Stille – Deine 
Stille – Der Stille Raum geben“ 
ist die Möglichkeit geboten, den 
Verstorbenen zu gedenken. „Wir 
treff en uns an einem besonderen 
Ort, unserem Feierraum, der uns 
mit seiner besonderen Magie ein-
lädt und umfängt.“ so Eva-Sophie 
Larsen. „Uns erwartet eine Oase 
im Alltag, hier können wir einfach 
sein, ohne Worte, ohne Wollen, 
einfach in Stille da sein, eine Kerze 
entzünden, getragen und geleitet 
von Impulsen durch leise Musik, 
Gedichte und kurze Texte. Wir 
können ganz bei uns ankommen 
und sind doch nicht allein. Gleich, 
ob wir für uns still werden, uns 
erinnern wollen oder Verluste 

betrauern, wir können für eine 
Muße stunde verweilen, unserer 
Seele nachspüren. Eine Möglich-
keit für Sie, Ihrer Verstorbenen zu 
gedenken!“. 

Eva-Sophie Larsen, Mutter 
von drei Kindern und einer Ster-
nentochter, Dipl. Sozialarbeite-
rin und Trauerbegleiterin, leitet 
gemeinsam mit ihrem Mann, in 
Zusammenarbeit mit der Seelsor-
gerin der Hospizgruppe Freiburg, 
Trauergruppen für Paare, Frauen 
und Männer. Jeden ersten Dienstag 
im Monat, am 4. Juli, 1. August, 
5. September, 3. Oktober, 7. No-
vember und 5. Dezember 2017, 
jeweils 19.00 - 20.00 Uhr, sind 
Interessierte in die Räume des 
Bestattungsunternehmens Hori-
zonte Dreisamtal, Kunzenweg 5 in 
Littenweiler eingeladen. Die Teil-
nahme ist kostenfrei, eine Spende 
willkommen.

Der Stille Raum geben
Trauerbegleiterin Eva-Sophia Larsen lädt zu 

Abenden der Stille ein

Rust (hr.) Bereits seit 2009 besteht 
eine Partnerschaft zwischen der 
Regine Sixt Kinderhilfe Stiftung 
„Tränchen trocknen“ und dem 
europaweit führenden Glasanbieter 
Leonardo. Seit 2010 arbeitet die 
Ehefrau des Europa-Park Inhabers 
Jürgen Mack mit Leonardo zu-
sammen und wählt alljährlich ein 
soziales Projekt aus, dem der Erlös 
der „Mauritia Mack by Leonardo-
Kollektion“ gespendet wird. Bian-
ca und Oliver Kleine, Inhaber von 
glaskoch Leonardo, Regine Sixt 
und Mauritia Mack, tragen mit ih-
ren Charity-Kollektionen dazu bei, 
dass auch benachteiligte Kinder 
mehr Vertrauen ins Leben fassen 
können. Dafür spendet Leonardo 
für jedes verkaufte Schmuckstück 
einen festen Anteil des Erlöses an 
ein ausgewähltes Kinderhilfspro-
jekt der Regine Sixt Kinderhilfe 
Stiftung.

Am Montag dieser Woche wurde 
im Europa-Park Rust im Beisein 
zahlreicher Unterstützer das aktu-
elle Hilfsprojekt vorgestellt. Die 
Farmschule Baumgartsbrunn in 
Namibia, eine Primary School, in 
der in den vergangenen Jahren über 
1.800 einheimische Farmarbeiter-
kinder eine Grundschulausbildung 
und in einem 1991 gegründeten 
Institut etwa 400 junge Frauen eine 
Berufsausbildung erhielten. Mit 

dem Spendenscheck der Mauritia 
Mack Charity-Schmuckkollektion 
über 20.000.- Euro, werden die 
desolaten hygienischen Verhält-
nisse für die Schüler und Lehrer 
verbessert und Toiletten, Wasch-
räume, Duschen und Wohnquar-
tiere instandgesetzt. Hans Kress, 
ehemaliges Mitglied des Lahrer 
Rotary Clubs, engagiert sich vor 
Ort mit viel Herzblut für den Fort-
bestand und die Instandhaltung der 
Einrichtung. 

„Dank unserer gemeinsamen 
Idee, die Lebensbedingungen von 
Kindern auf der Welt zu verbes-
sern, konnten wir bereits über 
150.000.- Euro an sechs wertvolle 
Kinderhilfsprojekte weitergeben. 
Der bisherige Erfolg gibt uns 
Kraft und Energie, diesen Weg 
weiter zu beschreiten.“ Bereits 
ge fördert wurden das „Elternhaus 
der Universitätskinderklinik Frei-
burg“, das „Europäische Haus der 
Begegnung“ für sozial benachtei-
ligte Jugendliche am Jakobsweg in 
Nordspanien, die Kinderklinik San-
ta Ana in El Salvador, das Kinder- 
und Jugendhospiz „KiJu“ in der Or-
tenau sowie das Mädch en haus der 
Don Bosco Mission in Bangalore in 
Indien. Mit der Schmuckkollektion 
2017 unterstützt Mauritia Mack die 
Schule „Mon Devoir“ nördlich von 
Lomé in Togo.

„Tränchen trocknen“
Charity-Aktion im Europa-Park

Spendenübergabe für die Kinderhilfe-Stiftung „Tränchen trocknen“ 
im Europa-Park. Das Bild zeigt v.l.n.r. Oliver Kleine, Inhaber glas-
koch Leonardo, Regine Sixt, Bianca Kleine, Hans Kress, Farmschule 
Baumgartsbrunn in Namibia, Mauritia und Jürgen Mack sowie 
Wolfgang Brucker, Bürgermeister von Schwanau.

Foto: Gisela Heizler-Ries

Ökumenischer Gottesdienst
„Mal anders - alle inklusiv“

Stegen (u.) Am Sonntag, dem 2. 
Juli, 10.30 Uhr, wird zum zweiten 
ökumenischen Gottesdienst mit 
dem Thema: „Mal anders - alle 
inklusiv“ ins ÖZ in Stegen einge-
laden. Er wird mitgestaltet von der 

Jugendmusikschule Dreisamtal. 
Eine Gebärdensprachdolmetsche-
rin wird für Gehörlose übersetzen. 
Anschließend besteht Möglichkeit 
für Begegnung und Gespräch bei 
Zopf und Getränken.

www.facebook.com/dreisamtaeler
Sie fi nden uns auch auf Facebook

www.dreisamtaeler.de
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JAHRE
Wir freuen uns Sie zu sehen!
Anlässlich unseres 20-jährigen Jubiläums möchten wir 
uns bei Ihnen für Ihr Vertrauen bedanken!

Gerne begrüßen wir Sie, Ihre Familie und Freunde 
am Samstag, den 1. Juli 2017 von 9–13 Uhr in unseren 
Geschäftsräumen, um mit Ihnen gemeinsam anzustoßen.

An diesem Tag präsentieren wir Ihnen die komplette 
Lederbrillen-Kollektion aus Paris von

„LUCAS DE STAEL“

die wir exklusiv in Freiburg führen.

Inh. He iner  Schwär 
Heinr ich-Heine-St r. 18a 
79117 Fre iburg 
+49 761 612251 
mai l@schwaer-br i l len .de 

Öf fnungsze i ten:
Mo–Sa  8 :30–13:00 Uhr
Mo–Fr  14:00–18:30 Uhr

www.schwaer-br i l len.de

Kirchzarten-Burg (hs.) „Ich fühle 
mich wohl hier“ bemerkte Wolf-
gang Abel am letzten Freitag, als er  
in der Rainhof-Buchhandlung sein 
neues Buch vorstellte. „Freiburger 
Wunder – Brägele & Meerblick“ 
heißt es, und es handelt „von wun-
dervollen Orten und wunderlichen 
Sitten an der Dreisam“.

Abel, Jahrgang 1954, hat vor 
dreieinhalb Jahrzehnten den „Oa-
se-Verlag“ in Badenweiler gegrün-
det. Nach literarischen Ausflügen 
in die weite Welt konzentrierte 
sich der Verlag, der nach Aussagen 
Abels „im Prinzip immer noch 
ein Zwei-Mann-Betrieb ist“ – mit 
dabei ist Abels Frau Ulrike Reichel 
– auf Regionalliteratur. Zwar sind 
Oase-Klassiker wie „Spaniens Pa-
radores“ oder „Portugals  Posadas“ 
immer noch im Handel, aber die 
Schwerpunkte liegen doch eher 
im deutschen Südwesten, dem 
Bodensee oder dem Elsass. 

Wer sich mit Abels Büchern 
beschäftigt, wird wunderbare Orte 
kennenlernen und – wie schön – 
auch immer eine gastronomische 
Anlaufstelle am Wege. Hier liegt 
die Leidenschaft des 62-Jährigen, 
der dem Mainstream wohltuend 
entflieht und oft eine derart ge-
schliffene Ausdrucksweise an den 
Tag legt, dass einem gelegentlich 
der Atem stockt. „Ein Genuss 
selbst für jene, die nie in diese 
Gegend kommen“ urteilt beispiels-
weise „Die Zeit“ über Abels Veröf-
fentlichungen.

In einer lockeren Gesprächsrun-
de vor Publikum – es schwitzten 
120 Leute in der Scheune – gab 
Wolfgang Abel Gastgeberin Si-
bylle Steinweg Einblicke in die 
Intuition, die er mit der Entstehung 
dieser Neuerscheinung verfolgte. 
„Ich möchte, dass bestimmte 
Adressen nicht verloren gehen“. 
Welche er damit meint, steht im 

Buch, das nach seinem Wunsch 
„ein paar Anregungen geben soll“. 
Es wurden dann doch sehr viele 
Anregungen. Und dass die prak-
tisch vor der Haustüre liegen, ist 
natürlich besonders schön.

Was es mit dem „Meerblick“ im 
Titel auf sich hat? Hier bedient sich 
Abel einer alten Seemannsregel: 
„Um schöne Aussicht zu haben, 
blicke man aufs Meer und bleibe an 
Land“. Der Autor meint das Meer 
der Freiburger Altstadt-Dächer, 
die vom Nebel gefluteten Tallagen 
vom Schauinsland aus gesehen, die 
Sonnenbänke auf der Holzschlä-
germatte, die wogenden Reben am 
Tuniberg. „Alles Meerblick“.

Wolfgang Abel stellte neues Buch vor
„Werkstattgespräch“ am vergangenen Freitag in der Rainhof-Buchhandlung

„Freiburger Wunder – Bräge-
le & Meerblick“ Erschienen im 
Oase-Verlag Badenweiler
ISBN 978-3-88922-081-3
300 Seiten, Klappenbroschur
EUR 22,00

Wolfgang Abel im Gespräch mit Buchhändlerin Sibylle Steinweg letzten Freitag in der Rainhofscheune.
Foto: Hanspeter Schweizer

Kirchzarten (u.) In idyllischer 
und harmonischer Umgebung 
empfängt  Doris Hug ihre Kunden 
zur Fußpflege. Ihre fürsorgliche 
und fachkundige Tätigkeit zaubert 

gepflegte Füße für „jeden Mann 
und jede Frau“. Erweitert wird 
ihr Wissen um „bedürftige Füße“ 
durch langjährigen Umgang mit 
Patienten in einer orthopädischen 

Facharztpraxis. 
Fußpflegepraxis Doris Hug, Am 
Engenberg 19 in Kirchzarten. Ter-
minvereinbarung unter Tel.: 07661 
/ 90 75 62 und 0173 - 9 25 11 06.

Neu eröffnet hat Doris Hug ihre Fußpflegepraxis in Kirchzarten-Neuhäuser. Foto: dieclipfabrik

Neueröffnung

Fußpflegepraxis Doris Hug

Leserzuschrift
Zum Bericht „Altes Rathaus 
in Kirchzarten: Noch keine 
Entscheidung in Sicht“ in un-
serer Ausgabe am 21. Juni 2017 
erreichte uns folgende Leserzu-
schrift:

Highlight für Kirchzarten!
In der Diskussion um das alte 
Rathaus gibt es meines Erachtens 
nur eine sinnvolle Option: Ein 
Museum für das Dreisamtal! Ge-
rade im Anschluss an die beiden 
„Zarten“ - Jubiläen wird vermisst, 
dass von den vielen Erinnerungen 
außer einer Dokumentation wenig 
Anschauliches nachhaltig bleibt. 
Da könnte ein Museum quasi als 
„permanentes Gedächtnis einer 
Gemeinde“ abhelfen! 

Jede Gemeinde, die auf sich hält, 
stellt ihre Geschichte dar. So wird 
den Einwohnern eine emotionale 
Bindung an ihren Herkunftsort 
ermöglicht, der Horizont erweitert 
und die Achtung vor der Leistung 
der Vorfahren gefördert. Es wäre 
ein großartiger Anknüpfungspunkt 
für die Arbeit mit Schulen, der 
Jugendarbeit, den Vereinen, aber 
auch Kunst und Handwerk in Ver-
gangenheit und Gegenwart kämen 
zur Geltung. 

Nach dem vorgelegten Konzept 
könnten wechselnde Ausstellun-
gen und Events das Museum zu 
einem kulturellen Mittelpunkt des 
Dreisamtalzentrums Kirchzarten 
machen, und das geplante Muse-
ums café zu einem informellen 
Treffpunkt für Jung und Alt, Ein-
heimische und Gäste. Städtebau-
lich würde sich das 200Jahre alte 
Gebäude vor der dominierenden 
Kirche als Eingang in das histo-
rische Talvogteiensemble optimal 
eignen. Zur Unterstützung der Fi-
nanzierung könnte man sich – wie 
in vielen Städten – eine „Muse-
umsgesellschaft“ als Förderverein 
vor stellen. Zur ehrenamtlichen 
Mitarbeit fänden sich genügend 
kulturell Interessierte in Kirch-
zarten. Ein solches Haus könnte 
die Attraktivität und Bedeutung 
Kirchzartens, auch in kultureller 
Hinsicht, enorm steigern.

Angelika Doetsch, Kirchzarten

Freiburg (u.) Der Bund Badischer 
Landjugend und Badischer Land-
wirtschaftlicher Hauptverband 
laden am Mittwoch, 5. Juli, 20.00 
Uhr zu einer Veranstaltung „Frag 
deinen Landwirt“ in das „Haus der 
Bauern“ Merzhauser Straße 111 in 
Freiburg ein.

Jeder, der sich für Landwirt-
schaft interessiert und mehr über 
die Arbeit der Bäuerinnen und 
Bauern erfahren möchte, sollte die-

se Veranstaltung nicht verpassen. 
Am Mittwoch, 5. Juli, beantworten 
Landwirte aus der Region Fragen 
zu Themen wie Düngung, Tierhal-
tung oder Umweltschutz. In einem 
offenen Dialog können auch Wün-
sche und Kritik ausgesprochen 
werden. Die Veranstaltung beginnt 
um 20 Uhr auf der Dachterrasse des 
Haus der Bauern in Freiburg, bei 
schlechtem Wetter im großen Sit-
zungszimmer im 3. Obergeschoss.

„Frag deinen Landwirt“

Bildervortrag
„Die himmlischen Reis-
terrassen von Yuanyang“
Littenweiler (hr.) Das Begeg-
nungszentrum Kreuzsteinäcker, 
Heinrich-Heine-Str. 10 in Litten-
weiler, lädt am Freitag, dem 30. 
Juni, 16.00 Uhr, zu einem Bilder-
vortrag „Die himmlischen Reister-
rassen von Yuanyang“ ein. 

Rolf Grießhaber nimmt die Gäste 
dabei mit auf eine Reise nach China 
zu den himmlischen Reisterrassen. 
Sie liegen im Süden von China, 
nahe der vietnamesischen Grenze. 
In tausenden von Jahren hat das 
Volk der Hani die weltgrößten 
Reisterrassen geschaffen, die erst 
seit 1990 durch eine kurvenreiche 
Straße erschlossen wurden. Die 
bekannten, besonderen Bilder der 
Reisterrassen entstehen im Winter, 
wenn die Terrassen mit Wasser 
gefüllt sind. Der Eintritt ist frei, 
Spenden willkommen

Kirchzarten (es.) Der Chor 
gastiert am Donnerstag, dem 29. 
Juni, in Kirchzarten und gibt in 
der St. Gallus Kirche um 20 Uhr 
ein Konzert mit weltlichem und 
geistlichem Chorgesang (Werke 
u.a. von Bach, Vivaldi, Mozart, 
Fauré).Der Knabenchor hat ein 
beeindruckendes Niveau und ist 
momentan auf Tournee, u.a. in 
Paris, Genf, Lausanne und Metz. 
Der Chorleiter, Robert Hilleb-

rand, u.a. ehemaliger Leiter des 
Tölzer Knabenchors, war an der 
gesangstechnischen Ausbildung 
der Sänger zuständig, die die 
Filmmusik für einen der erfolg-
reichsten französischen Filme der 
vergangenen Jahre „ die Kinder 
des Monsieur Mathieu“ (frz. 
les Choristes) gesungen haben. 
Da die katholische Privatschule 
„‘Institution des Chartreux“ in 
Lyon seit einigen Jahren die 

Partnerschule des Marie-Curie-
Gymnasium ist und ein reges 
Austauschprogramm unterhalten 
wird, ist dieses musikalische 
Highlight in Kirchzarten möglich 
geworden. Viele Eltern der Schule 
unterstützen die Veranstaltung da-
durch, dass sie die jungen Sänger 
für zwei Nächte bei sich aufneh-
men, ebenso Pfarrer Mühlherr, der 
die Kirche für dieses Konzert zur 
Verfügung stellt.

Maîtrise des Chartreux

Knabenchor aus Lyon

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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Stegen-Wittental (u.) Vom 1.-3. 
Juli fi ndet wieder der traditionelle 
und beliebte Musikhock in Witt-
ental statt, bei dem sich drei Tage 
auf dem wunderschön gelegenen 
Festplatz beim Baldenwegerhof 
alles um die Blasmusik dreht. 

Am Samstag fi ndet um 19.00 
Uhr der Fassanstich statt, ab 18.30 
Uhr musikalisch umrahmt von der 
Blasmusik der Freiburger Ver-
kehrs AG und dem Musikverein 

Schollach.
Am Sonntag geht es weiter ab 

11.30 Uhr mit der Trachtenkapelle 
St. Märgen-Glashütte, den Jugend-
kapellen aus dem Dreisamtal,  und 
ab 18 Uhr mit dem Musikverein 
Buchheim und der Trachtenkapelle 
Stegen. Für Speis und Trank ist wie 
immer bestens gesorgt - umfangrei-
che Schwarzwälder Spezialitäten 
stehen zur Auswahl, ebenso aber 
auch Flammkuchen, Steaks und 

natürlich eine riesige Auswahl 
an Kuchen und Torten sowie 
verschiedene Kaff eespezialitäten. 
Kuchenspenden werden dankbar 
entgegengenommen. 

Für die kleinen Gäste ist eine 
riesige Spielwiese vorbereitet 
mit  tollen Spielgeräten  und bei 
schönem Wetter einer spaßigen 
Wasserrutsche.

 Als kulinarische Highlights 
werden am Samstag Abend Spare-

ribs vom Grill, am Sonntagmittag 
Rindfl eisch mit Meerrettich und 
feinen Nudeln sowie am Montag 
Abend Schweinshax’n mit Bau-
ernbrot angeboten, musikalisch 
umrahmt von den Musikvereinen 
Ebnet und Ebringen.

Weitere Infos auch im Internet 
unter www.musikhock.de.

Musikhock im Wittental
01.- 03. Juli 2017

Festplatz beim Baldenwegerhof

Vielleicht möchtest Du uns musikalisch unterstützen. Wenn Du ein
Instrument spielst oder lernen möchtest, dann sprich uns doch
einfach an. Man ist nie zu alt Musik zu machen.
Auch als passives Mitglied kannst Du den Verein mitgestalten. Wir
freuen uns über Deine Unterstützung.

Weitere Informationen erhältst Du auf unserer
Webseite oder direkt bei uns.

www.mvwittental.de

Todtnau (u.) Das 42. Todtnauer 
Städtlifest am 1. und 2. Juli bietet 
wieder jede Menge Attraktionen 
für Jung und Alt und auch einige 
Neuerungen. 

Für alle, die das Festwochenende 
kaum abwarten können, bietet die 
„Warm-Up-Party“ der Narren-
zunft Todtnau und der Skifreunde 
Herrenschwand Gelegenheit zum 
Aufheizen. Mit Schaumparty und 
Musik aus verschiedenen Jahrzehn-
ten ist bereits am Freitagabend ab 
20 Uhr auf dem Sparkassenpark-
platz für Stimmung gesorgt. 
Radrennen belebt Fest 
Nach dem Empfang der ehemali-
gen Todtnauer am Samstag um 14 
Uhr im Rathaus wird das Fest dann 
um 15 Uhr mit dem Fassanstich 
offi  ziell eröff net. Mit dem Berg-
sprint am Hasenhorn werden die 
jungen Radsportfreunde eine Ver-
anstaltung zurück ins Leben rufen, 
die schon damals am Todtnauer 
Hausberg, dem Hasenhorn, für 
Begeisterung sorgte. Im Massen-
start werden die Biker am Samstag 
um 16:15 Uhr auf dem Marktplatz 
auf die Strecke geschickt.  An der 
Bergstation der Hasenhornbahn 
wird der Bergkönig gekürt, aber 
wer am schnellsten von Todtnau 
auf das Hasenhorn und wieder 
zurück fährt, ist der wahre Sieger. 
Auch der Zieleinlauf wird wieder 
auf dem Marktplatz sein, bereits 
gegen 17 Uhr, die Siegerehrung 
wird ebenfalls in das Städtlifest 
eingebettet und fi ndet dort um 18 

Ein Kracher jagt den nächsten 
Todtnauer Städtlifest: Bergsprint, Wolfang Petry-Double und Fußball-Tricks

Uhr statt. Teilnehmen kann jeder, 
der Lust hat. Es winken tolle Geld- 
und Sachpreise. 
Schlagerhits und Fußball-
tricks 
Ein weiterer Höhepunkt des Städt-
lifestes wird sicherlich der Auftritt 
des Wolfang Petry Doubles am 
Samstag um 21 Uhr sein. Der 
preisgekrönte Dirk Maron singt 
nicht nur die bekannten Hits des 
Schlagerstars 100 Prozent live, 
sondern verkörpert diesen auch wie 
kein anderer. Mit seiner Wolfang-
Petry-Show kommt sicherlich 
beste Stimmung auf den Todtnau-
er Marktplatz. Die originalen 
Freundschaftsbänder von Petry hat 
das Double übrigens auch dabei. 
Außerdem gibt es am Samstag 
Stepptanz, die Trachtengruppe 
Todtnau, den Gesangsauftritt von 
Guiseppe Caruso sowie Tanz und 

Unterhaltung mit der Band „Ziet-
los“ zu erleben. 

Der Sonntag startet mit dem öku-
menischen Festgottesdienst, darauf 
folgt das Frühschoppen-Konzert 
des Musikvereins Göggingen. 
Mit etwa 30 Ausstellern wird der 
bewährte Kunsthandwerkermarkt 
von 11 bis 17 Uhr im Rathausgar-
ten auch dieses Jahr wieder ein 
weiterer Besuchermagnet sein. 

Ab 13 Uhr wird dort auch wieder 
ein Kinderprogramm geboten. Für 
große Augen beim Publikum wird 
Camill Hauser, ein weltweit an-
gesehener Fußball-Freestyler und 
wohl Deutschlands bester Trickser, 
sorgen, der bei all seinen höchst 
schwierigen Tricks den Ball mit 
seinem Körper in Einklang bringt. 
Der deutsche Vizemeister wird am 
Sonntag um 14 Uhr und um 15.30 
Uhr auf dem Todtnauer Marktplatz 

auftreten. Ein besonderer Clou am 
Fest wird auch die lebende Musik-
box sein, die am Sonntag jeweils 
einmal vor der Bühne und einmal 
auf dem Rathausplatz zu erleben 
ist. Wie bei einer echten Jukebox 
wählt der Zuhörer ein Lied, nur 
kommt dieses nicht vom Band, 
sondern wird live gespielt. 
Gute Laune mit bayrischen 
Jungs 
Ein weiterer Höhepunkt wird der 
Auftritt der „Vagabunden“ sein, 
die bereits im vergangenen Jahr 
für beste Unterhaltung und totale 
Begeisterung beim Todtnauer Pub-
likum sorgten. Da wird sich so man-
cher freuen, dass diese sechs jungen 
und erfahrenen Profi -Musiker aus 
Nordbayern mit ihrer Spielfreude 
und guten Laune wieder auf Todt-
naus Bühne spielen. Wieder mit da-
bei sind auch die Neuerungen vom 
letzten Jahr: der „Hau den Lukas“ 
vom Café Spähloch sowie Elkes 
Fotowand. Neben dem bewährten 
Speise- und Getränkeangebot wird 
es auch kulinarisch in diesem Jahr 
einige Neuerungen geben. Neben 
16 Todtnauer Vereinen, beteiligen 
sich auch einige Wirte am Angebot. 
Wie im vergangenen Jahr will der 
Städtlifestverein auch dieses Mal 
wieder einmalig 1.- Euro Eintritt 
nur für Erwachsene verlangen, 
damit das Programm so attraktiv 
bleiben kann, wie es seit Jahren ist. 
Mit diesem bunten Programm ist an 
allen Tagen wieder für Jung und Alt 
jede Menge geboten. 

Ebnet (u.) Am Samstag, 1. Juli, 
19.30 Uhr, fi ndet im Rahmen des 
Ebneter Kultursommers vor der  
Kulisse des Ebneter Schlosses 
ein großes Open air-Konzert statt. 
Unter der Leitung von Michael 
Kuen spielt das Musikkollegium 
Freiburg den ersten Satz aus der 
Pastorale von Ludwig van Beetho-
ven und je einen Satz aus Schuberts 
vierter und Dvoraks achter Sinfo-
nie. Simone Zgraggen, Professorin 
für Violine an der Freiburger 
Musikhochschule, ist die Solistin 
im Adagio des Violinkonzerts von 
Johannes Brahms. 

Im zweiten Teil des Programms 
treten der Sänger Diamantis Sotira-
kis aus Rhodos und als Höhepunkt 
des Abends vier Chöre aus dem 

Dreisamtal miteinander auf. Seit 
Monaten bereiten der Chor der 
Freunde des Bertholdgymnasiums, 
der Gemischte Chor Ebnet, der 
PepChor Freiburg (Leitung: Se-
bastian Oberlin) und der Gemischte 
Chor Zarten (Leitung: Christian 
Nagel) in vielen getrennten und 
gemeinsamen Proben diesen Kon-
zertabend vor und singen herrliche 
griechische Lieder und Melodien 
aus dem „Alexis Zorbas“ unter der 
Leitung von Rainer Pachner. 

Bei schlechtem Wetter fi ndet das 
Konzert in der Sommerberghalle 
in Buchenbach statt. Kartenvor-
verkauf bei der Postagentur Ebnet 
zu 15.-/10.- € zzgl. VVK- und Sys-
temgebühren, an der Abendkasse: 
19.-/14.- €.

Brahms triff t Zorbas
Großes Chor- und Orchester Open Air Konzert

Wolfang Petry Double Dirk Maron.  Foto: privat

 Foto: privat

www.dreisamtaeler.de
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Kirchzarten (u.) Die Tauzieh-
freunde „Bleifuß“ Dietenbach e.V. 
laden am 8. und 9. Juli zum dies-
jährigen Turnierwochenende auf 
die Campingwiese in Kirchzarten 
ein. Das  Turnier-Wochenende star-
tet bereits am Samstagabend um 18 
Uhr mit einem Hobby-Grümpel-
Turnier für Jedermann. Wer Lust 
hat mit Freunden, Vereins- oder 
Arbeitskollegen mitzumachen, 
fi ndet weitere Informationen zur 
Teilnahme unter www.tauzieh-

freunde.de! Selbstverständlich sind 
auch Zuschauer zum tatkräftigen 
Anfeuern herzlich eingeladen. Für 
das leibliche Wohl, sowie DJ- und 
Barbetrieb nach dem Turnier ist 
bestens gesorgt.

Am Sonntag beginnt der Tur-
niertag um 10 Uhr mit der Ju-
gendliga 450 kg. Um 13 Uhr 
startet das Turnier der Landes-
ligisten in der 640 kg Klasse, 
wo auch ein starkes Team aus 
Dietenbach zu sehen sein wird. Es 

wird sicherlich wieder spannende 
Züge geben, über zahlreiche Zu-
schauer und große Unterstützung 
würde man sich sehr freuen. 
Selbstverständlich wird es auch 
am Sonntag ein großes Essens-
angebot mit Salatbuffet sowie 
eine Kuchentheke und Eis vom 
Ruhbauernhof geben. Kuchen- 
und Salatspenden werden gerne 
auf dem Festplatz entgegenge-
nommen. Auf diesem Weg vielen 
Dank an alle Spender! 

Tauziehfreunde „Bleifuß“ Dietenbach e.V.

Turnierwochenende 8./9. Juli

Oberried (u.) Nicht nur in Russ-
land beim Confed-Cup oder bei 
der U 21 EM in Portugal, auch 
in Oberried rollt der Ball an den 
nächsten drei Wochenenden, um 
die jeweiligen Turniersieger zu er-
mitteln, die Sportfreunde Oberried 
laden herzlich zu ihren Sportwo-
chenenden auf das Sportgelände 
in Oberried ein. 

Am Samstag, 1. Juli, ab 10.00 
Uhr beginnen die Sportwochenen-
den mit den jüngsten Nachwuchs-
kickern, dem G- und F-Spielenach-
mittag. Hier ist Fußballgenuss pur 
angesagt. Ab 16.00 Uhr folgt das  
Fußballspaßturnier für Oberrieder 
Vereins- und Betriebsmannschaf-
ten. Hierbei werden sie nicht 
den Confed- oder Europameister, 
aber immerhin ihren Dorfmeis-
ter ermitteln. Anschließend gibt 
es ausreichend Gelegenheit, das 
Spielgeschehen beim Hock aus-

Am Samstag, 15. Juli,  ab 10.00 
Uhr werden die C- und B-Junioren  
um den Turniersieg spielen. Im 
Anschluss daran werden wieder 
nach langer Zeit  die Frauen ihren 
Turniersieger ermitteln.

Am Sonntag, 16. Juli, folgt das 
E- und D-Juniorenturnier. Turnier-
beginn ist ebenfalls um 10.00 Uhr. 
Gleichzeitig fi ndet hier auch die 
Preisverlosung des Losverkaufs 
statt, bei welchem der neue Besit-
zer eines Mountainbikes gesucht 
wird.

Für das leibliche Wohl ist wie 
immer bestens gesorgt. „Unterstüt-
zen sie unsere Nachwuchsspieler 
und unseren Verein durch ihre 
Anwesenheit und ihr Interesse“, 
so die Veranstalter. 

Kuchenspenden können am 
Spieltag in der Kaff eestube abge-
geben werden. Hierfür vielen Dank 
im Voraus. 

Termine der Oberrieder Sportwochenenden 
Samstag, 1. Juli   10.00 Uhr G- und F- Spielenachmittag
 16.00 Uhr Spaßturnier für Oberrieder 
  Vereins - und Betriebsmannschaften
Sonntag, 2. Juli  10.00 Uhr 47. Oberrieder Jedermann- Fußball
  grümpelturnier
Sonntag, 9. Juli  10.00 Uhr Fußballturnier der Kreis-Jugend-
  feuerwehren
Samstag, 15. Juli 10.00 Uhr C-Junioren, B-Junioren und
  Frauenfußballturnier
Sonntag, 16. Juli 10.00 Uhr E- und D-Juniorenturnier

Sportwochenenden der Sportfreunde Oberried
Großes Fußballgrümpel-, Feuerwehr -, Jugend- und Frauenturnier

führlich in der Halle am Sportplatz 
nachzubesprechen.

Am Sonntag, 2. Juli, ab 10.00 
Uhr fi ndet dann das 47. Oberrieder 
Jedermanngrümpelturnier statt. 
Bei diesem traditionell großen 
Freizeitturnier werden ca. 30 
Mannschaften um die ausgelobten 
Preise und um den Turniersieg 
kämpfen.

Am darauf folgenden Wochen-

ende fi ndet am Sonntag, 9. Juli, 
ein Fußballturnier der Kreis-
jugendfeuer wehren statt. Ebenfalls 
ab 10.00 Uhr werden die Jugend-
feuerwehren in zwei Altersgruppen 
ihren Fußballmeister ermitteln.

Am 15. und 16. Juli treff en sich 
die Nachwuchsspieler zum Ober-
rieder Jugendturnier, in welches 
auch das Frauenturnier integriert 
ist.

Kirchzarten-Zarten (svk.) Die 
Sportabzeichengruppe des SV 
Kirch zarten trifft sich für die 
Abnahme der Radfahrdisziplinen 
am Mittwoch, dem 19. Juli. 

Treffpunkt für die Sprint-
strecke ist um 18.30 Uhr, für 
die Langstrecke um 19.00 Uhr, 
jeweils in Zarten, Ortsausgang 

alte B 31 in Richtung Ebnet. 
An diesem Termin fi ndet kein 
Training auf dem Sportplatz statt.

Die Schwimmdisziplinen 
können am Donnerstag, 3. 8. 
abgelegt werden. Treffpunkt 
hierfür ist um 19.30 Uhr vor 
dem Eingang des Dreisambads 
in Kirchzarten.

Sportabzeichen
Radfahr- und Schwimmdisziplinen

Bei einem weiteren Rennen im 
Rahmen des Schwarzwälder 
Pactimo-Kidscup am letzten Wo-
chenende in St. Märgen konnte 
Sven Kolb vom SV Kirchzarten/
Lexware-Team trotz starker 
Konkurrenz mit einem Sieg 
in der Klasse U13 seine Füh-
rung ausbauen. Damit fährt er 
auch bei den weiteren Rennen 
im Leader-Trikot. Auch aufs 
Siegertreppchen kam Team-
kameradin Maxi Strittmatter, 
die in der U11 den dritten Platz 
belegte. Insgesamt starteten 28 
Mädchen und Jungen vom SVK-
Nachwuchsteam und belegten 
hervorragende Plätze.

glü/Foto: Privat

07661 - 90 19 200

Heinrich-Heine-Straße 18a • 79117 Littenweiler (Endhaltestelle Lassbergstr.)
Tel. 07 61- 69 69 30

mail: littenweiler@winterhalter-reisen.de

Ö�nungszeiten:
Mo-Fr 9:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 18:00Uhr

Sa 10:00 – 13:00 Uhr

Seit 20 Jahren DIE Adresse fürs Reisen in Littenweiler

Besuchen Sie uns am Sa., 1. Juli 2017 von 10 bis 13 Uhr 
in unseren Geschäftsräumen in Littenweiler,  

wir laden Sie herzlich ein auf einen Apéro
und freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr Team vom Reisebüro Winterhalter

Freiburg (hr.) Derzeit ist bereits 
viel los auf dem Gelände des 
SC Freiburg. Dauerkarteninha-
ber können hier seit vergangener 
Woche ihr Ticket verlängern und 
nach dieser erfolgreichen Sai-
son mit der Qualifi kation für die 
Europa-League ist der Run auf 
die begehrten 15.000 Dauerkarten 
natürlich ungebrochen. Morgen, 
am Donnerstag, dem 29. Juni, 
wird der Spielplan für die neue 
Bundesliga-Saison veröff entlicht 
und SC Fans können dann schon 
einmal die ersten Auswärtsfahrten 
planen. Trainingsauftakt der Profi s 
ist am Montag, 3. Juli. 
Florian Bruns verstärkt das 
SC-Trainerteam
Mit dabei sein wird dann der ehe-
malige SC-Profi  Florian Bruns, der 
das Trainerteam des Sportclubs 
er weitert. Er war zuletzt als Co-
Trainer bei Werder Bremen im 
Einsatz und steigt zum Trainings-
start offi  ziell beim SC ein. „Die 
Erweiterung unseres Trainerstabs 
hat unter anderem das Ziel, die in-
dividuelle Arbeit mit den Spielern 
noch weiter zu verbessern“, so 
SC-Sport-Vorstand Jochen Saier, 
„Florian Bruns passt hierfür sehr 
gut in unser Anforderungsprofi l. 
Zusammen mit dem bestehenden 
Trainerteam um Christian Streich, 
Patrick Baier, Lars Voßler, Simon 

SC-Sommerfahrplan
Florian Bruns verstärkt das Trainerteam

Florian Bruns, ehemaliger SC 
Profi  und zuletzt Co-Trainer bei 
Werder Bremen erweitert nun 
das Trainerteam des SC Frei-
burg. Foto: Achim Keller 

Ickert und Andreas Kronenberg, 
soll Florian mithelfen den Weg 
der Aus- und Weiterbildung un-
serer Spieler konsequent weiter 
zu gehen.“

Der heute 37-jährige Bruns trug 
von 1999 bis 2003 das Trikot des 
SC und war sowohl in der Profi - 
als auch in der U 23-Mannschaft 
im Einsatz. Zudem spielte er für 
den VfB Oldenburg, Union Berlin, 
Alemannia Aachen, den FC St. 
Pauli sowie Werder Bremen II, wo 
er 2015 Co-Trainer wurde.
Freundschaftsspiele und 
Trainingslager
Aufgrund der Qualifi kationsspiele 
zur Europa League wird der SC 
früher als ursprünglich geplant ins 
Trainingslager nach Schruns rei-
sen. Das Trainingslager ist vom 15. 
Juli bis zum 26. Juli geplant. Zuvor 
sind in der ersten Phase der Vorbe-
reitung auf die Saison 2017/18 fünf 
Freundschaftsspielen in Südbaden 
vorgesehen - geographisch schön 
verteilt auf den Hochrhein, die 
Stadt, die Ortenau, den Kaiserstuhl 
und den Bodensee. 

Am Donnerstag, dem 6. Juli, 
18.00 Uhr, tritt die Streich-Elf im 
Grüttpark Lörrach gegen den FV 
Lörrach-Brombach an. Anlässlich 
des 120-jährigen Bestehens des 
Freiburger FC ist der Sport-Club 
am Sonntag, dem 9. Juli, 17.00 
Uhr, im Dietenbach-Sportpark zu 
Gast.  Gegen den FV Schutterwald 
spielt der SC am Dienstag, 11. Juli 
im Waldstadion Schutterwald und 
am Freitag, dem 14. Juli, 18.00 Uhr 
im Kaiserstuhlstadion Bahlingen 
gegen den SV Sandhausen. Ein 
letztes Freundschaftsspiel vor dem 
Trainingslager ist für Donnerstag, 
20. Juli, 17.30 Uhr im Mettnau-
Stadion Radolfszell geplant, hier 
ist der Gegner jedoch noch off en. 
Auch für die Saisoneröff nung am 
Sonntag, dem 6. August, ist noch 
kein Gegner benannt. Das erste 
Pfl ichtspiel bestreitet die Streich-
Elf im DFB-Pokal. Die erste Runde 
ist auf 11. - 14. August gelegt. Die 
Bundesligasaison startet dann am 
18. August. 

Kirchzarten (u.) Nachdem 13 
Viertklässler der Tarodunumschule 
Kirchzarten-Burg  am 1. Juni schon 
den ersten Platz bei der Talentiade 
am Seepark im Bereich Leichtath-
letik belegt hatten, konnten sich am 
21. Juni bei dem Kreisfi nale „Ju-
gend trainiert für Olympia – Leicht-

athletik“ die Kinder erneut über 
den ersten Platz freuen. Jeweils 11 
Mädchen und Jungen der Klassen 
3 und 4 traten bei dem Wettkampf 
gegen andere Schulen aus Freiburg-
Stadt und Freiburg-Land teil. Von 
Breisach bis Eisenbach nahmen 
Schulen an dem Wettkampf teil. 

Am Ende siegten die Mädchen- und 
die Jungenmannschaft beide mit 
dem ersten Platz und qualifi zierten 
sich somit für das Finale am 13. Juli 
in Konstanz!

Ein toller Erfolg für die Kinder, 
die sich nun sehr auf das Ereignis 
in Konstanz freuen!

Tarodunumschule erfolgreich 
beim Leichtathletik-Wettkampf

Die erfolgreichen Leichtathleten mit ihrer Sportlehrerin Heike Ammerpohl und dem Coach Dieter Rösch.
 Foto: privat

Foto: Privat

Dreisamtäler

www.dreisamtaeler.de

Foto-Ausstellung 
„Zelt-Musik-Festival“ 
Freiburg (u.) Das Zelt-Musik-Fes-
tival feiert in diesem Jahr seinen 
35. Geburtstag und ist damit eines 
der ältesten Zeltfestivals in Euro-
pa. Sein einmaliges Ambiente aus 
Zeltstadt, Natur und Kultur sowie 
ein hochkarätiges und vielfälti-
ges Programm haben es zu einer 
Institution in der internationalen 
Festivallandschaft werden lassen. 
Das Einkaufszentrum Schwarz-
wald City nimmt dies zum Anlass 
für eine Foto-Ausstellung des 
be  kannten Freiburger Fotografen 
Klaus Polkowski und des ZMF-
Gründers Alex Heisler.

Klaus Polkowski und Alex Heis-
ler präsentieren vom 29. Juni bis 
22. Juli aus ihrem reichen Fundus 
eine besondere Auswahl sensibler 
Künstlerportraits, lebhafter Im-
pressionen und magisch anmuten-
der Stimmungen. 

Die Vernissage fi ndet am Don-
nerstag, 29. Juni, um 19 Uhr im 
Erdgeschoss der Schwarzwald City 
statt. Die Ausstellung kann mon-
tags bis samstags in der Zeit von 
9.00 bis 22 Uhr kostenfrei besucht 
werden. Den kompletten Bericht 
gibt es auf www.dreisamtaeler.de/
zelt-musik-festival-freiburg.
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„LEUCHTENDES LANGUEDOC-ROUSSILLON“

arte Gusto
Kunst- & Kultu�eisen 

KUNST UND KULTURREISE

FR, 29.09. – SA, 30.10.2017

REISEVERLAUF:
1. TAG:  Anreise - Check-In - gemeinsames 

Abendessen
2. TAG:  Narbonne - Canal du Midi - 

Fischrestaurant
3. TAG:  Coullioure - Perpignan - Salses
4. TAG:  Lagrasse - Carcassonne - Minerve
5. TAG: Heimreise  

LEISTUNGSAUSZUG:
·    Fachkundige Reiseberatung
·    Reise im ****Sterne Reisebus
·     Reiseleitung Herbert Mathissen
·     4 x Übernachtung ***BEST WESTERN 

Hotel Du Casino Le Phoebus
·     Stadtführung Gruissan, Narbonne 

und Carcassonne
·     Besichtigung Schleusentreppe 

Fontserranes
·     Eintritt Musée d´Art Moderne

p. P.: € 699,– EZ-Zuschlag: € 135,-

07661 - 90 19 240 · www.arte-gusto.com · Im Brühl 25 · 79254 Oberried

ab 

€ 699,- 
p. P. 

Bahnhof Himmelreich
Himmelreich 38

79199 Kirchzarten
Tel. 07661/ 9862 200

reisen@hofgut-himmelreich.de

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch

Munterwegs ...

... im Bahnhof Himmelreich

 Alles rund ums Bahnfahren und Reisetipps

 Persönliche und individuelle Beratung

Wir vermitteln sämtliche Produkte der DB, 
Kurzurlaube und Städtereisen mit Ameropa.

w w w . H O F G U T - H I M M E L R E I C H . d e

DURCHGEHEND GEÖFFNET
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8:30 - 18:30 · Sa. 8:30 - 13:00 Uhr

Tel. +49 7661 4333
Fax. +49 7661 7565

info@kurapo-kirchzarten.de
www.kurapo-kirchzarten.de

Dr. Juliane Iltgen-Breburda e.K.
Hauptstraße 16
79199 Kirchzarten

Wir wünschen einen
       schönen Sommer!

Gerne stellen wir mit Ihnen
 Ihre persönliche

Reise-Apotheke zusammen.

Eine außergewöhnliche Rundreise: 
Nordlicht & Sterne Jetzt buchen!

in Finnland, Schweden und auf den Lofoten
14 Tage, vom 30.9. bis 12.10.2017, mit dem *****-Luxus-Bistro-Bus 
Preis p.P. im DZ/DK innen EUR 2.490,–
Preis p.P. im EZ/EK innen EUR 3.110,–

Programmanforderung, Auskünfte und Buchung:
Reisebüro Hummel TUI-ReiseCenter
79199 Kirchzarten 79098 Freiburg
Bahnhofstraße 1 Grünwälderstraße 20
Tel. 0 76 61 / 26 68 + 79 69 Tel. 07 61 / 38 32 38

(djd.) Magenturbulenzen beim 
Strandurlaub im Süden, allergische 
Reaktionen durch Insektenstiche 
beim Campen oder eine Prellung 
vom Wandern in den Alpen - auch 
in den Ferien ist man vor Beschwer-
den nicht gefeit. Und die können 
einem die beste Zeit des Jahres ganz 
schön verderben. Es ist daher wich-
tig, eine gut bestückte Reiseapothe-
ke dabei zu haben, denn vor Ort ist 
die nächste Apotheke oft weit oder 
die Sprachbarriere bereitet Proble-
me. Dabei sollte die Ausstattung 
individuell dem jeweiligen Urlaub 

angepasst sein.
Aktivurlaub: Wer wandert, surft 
oder mit dem Bike unterwegs ist, 
muss sich entsprechend rüsten. 
Apotheker Jens Zeiger aus Nid-
derau rät: „Neben Schmerz- und 
Fiebermitteln sind Blasenpfl aster, 
Magnesiumpräparate für die Mus-
keln, ein Kreislaufmittel, schmerz- 
und entzündungshemmende Salben 
sowie kühlende Gele sinnvoll.“ 
Auch Verbandszeug und Desinfek-
tionsmittel gehörten ins Gepäck.
Strandurlaub: Hier empfi ehlt der 
Fachmann vor allem Sonn en  schutz, 

Augentropfen gegen Reizungen 
durch Salzwasser aus dem Meer 
oder Chlorwasser aus dem Pool, 
kühlende Lotionen zur Linderung 
bei Sonnenbrand und bei Bedarf 
Calcium-Präparate zur Vorbeugung 
von Sonnenaller gie. Alle, die viel 
tauchen oder schnorcheln, sollten 
Ohrentropfen dabeihaben. Und da 
ungewohntes Essen und Klima oft 
auf Magen und Darm schlagen, sind 
ebenso Mittel gegen Verstopfung, 
Durchfall und Übelkeit wichtig.
Campen: „Hier ist man fast ständig 
an der frischen Luft - auch abends, 

wenn Mücken und Co. aktiv sind. 
Darum sollte ein Insektenschutz im-
mer dabei sein“, meint Jens Zeiger. 
Weiterhin seien außer Schmerztab-
letten auch Wasserdesinfektionstab-
letten und Ohrenstöpsel gegen laute 
Zeltnachbarn ratsam.
Schiffsreisen: Für Kreuzfahrten 
ist in der Regel keine große medi-
zinische Ausstattung nötig, da man 
beim Schiff sarzt an Bord fast alles 
bekommt. Wer dagegen etwa auf 
kleineren Booten segelt, steckt am 
besten Mittel gegen Reiseübelkeit, 
Schmerzen und Fieber sowie sehr 

gute Sonnenschutzmittel ein.
Fernreisen: „Bei langen Flügen 
rate ich Menschen mit Venenpro-
blemen zu Stützstrumpfhosen und 
Salben mit Weinlaub oder Rosskas-
tanienextrakt“, so Zeiger. Ist das 
Ziel exotisch, lässt man sich zudem 
am besten in einer gut informierten 
Apotheke — unter www.linda.de 
findet man eine in Wohnortnähe 
— zu empfohlenen Impfungen 
beraten. Mückenschutzmittel für 
Haut und Kleidung sowie Magen-
Darm-Präparate sollten auch hier 
selbstverständlich sein.

Gesund auch im Urlaub
Die Reiseapotheke sollte auf das Urlaubsziel und den Urlaubsort abgestimmt sein
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Nächste Ausgabe: 5. Juli

(djd.) Die Reiselust der Bundesbür-
ger ist ungebrochen, der Deutsche 
Reiseverband (DRV) spricht von 
„sonnigen Aussichten“ für die 
Tourismusbranche. Während es in 
Ländern wie der Türkei deutliche 
Buchungsrückgänge gab und gibt, 
ist vor allem Griechenland stark 
gefragt. Mit einem Zuwachs von 
fast 70 Prozent ist die Ägäis laut 
DRV inzwischen das zweitwich-
tigste Auslandsurlaubsziel für die 
Deutschen nach den Balearen. 

Aber auch für Ägypten zeichnet 
sich nach schwierigen Jahren 
mittlerweile eine Besserung ab. 
Bei Fernreisen können die Karibik 
und Südafrika zulegen, Thailand 
und die Malediven waren zuletzt 
weniger gefragt.
Fernreise: Mix aus Bargeld, 
Kredit karte und Girocard
Wer ins Ausland reist, muss sich 
auch Gedanken um die Reisekasse 
machen - die Zusammenstellung 
hängt vom Reiseziel ab. Im Eu-

roraum reichen Girocard und Kre-
ditkarte, in anderen Währungsräu-
men ist eine Mischung aus Bargeld, 
der Kreditkarte und der Girocard 
sinnvoll. „Wie der richtige Mix 
wirklich aussieht, kann von Land 
zu Land unterschiedlich sein und 
hängt auch von den Zahlungsge-
wohnheiten im Land ab“, erklärt 
Matthias Hönisch vom Bundesver-
band der Deutschen Volksbanken 
und Raiff eisenbanken (BVR).

Gerade für Kleinigkeiten wie 

Snacks oder Getränke beispiels-
weise haben die Bundesbürger 
im Ausland immer etwas Bargeld 
in der Tasche. „In den meisten 
europäischen Ländern ist das 
Bezahlen mit der Karte, also ohne 
Bargeld, deutlich verbreiteter als 
in Deutschland - sogar Kleinstbe-
träge von unter 5.- Euro können 
mit der Karte problemlos bezahlt 
werden“, so Hönisch. In manchen 
Ländern gebe es allerdings auch 
eine Obergrenze für das Bezahlen 

mit Bargeld, so ist etwa in Portu-
gal bei 1.000.- Euro Schluss, in 
Italien liegt das Limit bei unter 
3.000.- Euro.
Vorsicht vor „Umrechnungs-
trick“ an Geldautomaten
In Nicht-Euro-Staaten sollte man 
sich am Geldautomaten das ausge-
zahlte Geld grundsätzlich immer in 
der Landeswährung ausweisen und 
möglichst nie in Euro umrechnen 
lassen. „Denn der Umrechnungs-
kurs, der vor Ort gestellt wird, ist 

grundsätzlich immer schlechter 
als der Umrechnungskurs, der 
von der eigenen Bank gegeben 
wird“, erklärt Matthias Hönisch. 
Bei Verlust oder Diebstahl der 
Kreditkarte oder auch der Girocard 
sollte man im Übrigen sofort bei 
der eigenen Bank oder bei dem 
zentralen Sperrnotrufdienst der 
deutschen Kreditwirtschaft unter 
der Nummer 116 116 anrufen. Aus 
dem Ausland muss die Rufnummer 
0049-30450450 gewählt werden.

Die Mischung macht‘s
Ratgeber Geld: Die Wahl der Zahlungsmittel im Urlaub hängt vom Reiseziel ab

Foto: djd/LINDA AG

Kirchzarten (glü.) Sie waren der 
Straßenfeger 2016. Jetzt sind „fuß 
& friends“ wieder da! Am Samstag, 
dem 8. Juli 2017 rockt Christoph 
Fuß mit seinen Freunden ab 19 Uhr 
wieder den Innenhof der Talvogtei. 
Viele hatten die Chance, im letzten 
Jahr die einzigartige Premiere der 
zehn Musiker aus dem Dreisamtal 
zu erleben, die bisher einzeln oder 
in verschiedenen Konstellationen 
die Region kulturell aufs Feinste 
aufgemischt haben. Das Publikum 
war begeistert. Jetzt kommen „fuß 
& friends“ zu ihrem zweiten Open-
Air-Konzert in die Talvogtei. Die 
Bandmitglieder sind nahezu gleich-
geblieben, fast alle Musiker sind 

wieder mit dabei. Die vielseitige Be-
setzung mit drei Sängern und sieben 
Instrumentalisten garantiert wieder 
große Abwechslung und Vielfalt 
beim musikalischen Programm.

Die Band hat für das diesjährige 
Open-Air-Konzert ein komplett 
neues Programm erarbeitet. Im 
Spielplan sind selbstverständlich 
wieder einige Songs von deutschen 
Interpreten. Auch Popgrößen wie 
Sarah Connor und Jan Delay haben 
ihren Platz im Programm gefunden. 
Die Deutschrocklegende Peter 
Maff ay ist genauso mit dabei wie die 
aktuellen Singer/Songwriter Philip 
Piosel und Tim Bendzko. Natürlich 
sind auch Songs von internationalen 

„fuß & friends“ kommen wieder!
„dreisam Klein Kunst Bühne Burg“ lädt zum 2. Konzert in den Innenhof der Talvogtei ein

Topacts von Toto, Marla Glenn und 
John Mellencamp zu hören. In die-
sem Jahr hat die Band einen Special 
Guest mit dabei: die Sängerin Mimy 
Woods aus Freiburg tritt mit der 
Band auf.

„Genießen Sie diesen Abend mit 
fuß & friends“, lädt die Intendantin 
der Burger Kleinkunstbühne Petra 
Zentgraf ein. „Die Band beweist: 
Das musikalische Potenzial im 
Dreisamtal ist sensationell. Die 
Kombination verschiedenster Gen-
res ist einmalig und spannend.“ 
Das sind „fuß & friends“: Chris-
toph Fuß, Gesang und Gitarre; 
Thomas Fuß, Gesang und Gitarre; 
Isabel Fernandez, Gesang; Norman 

Catalan, Gitarre; Winni Trenkle, 
Bass; Oliver Trenkle, Schlagzeug; 
François Litampha, Percussion; 
Erich Kümmerle, Keyboard; Martin 
Hummel, Akkordeon und Dee Boyd, 
Trompete.

Einlass zum Konzert, das um 
19 Uhr beginnt, ist ab 18 Uhr. Die 
Landfrauen bewirten. Der Karten-
vorverkauf (16.- €, Behinderte, 
Arbeitslose, Schüler, Studenten 
und Azubis 12.- €) hat begonnen 
bei der Sparkasse und Tourist-
Info-Dreisamtal in Kirchzarten, 
Tel.: 07661 / 90 79 80 – oder ab 
sofort verbindliche Reservierungen 
für die Abendkasse unter dreisam@
petra-zentgraf.de.

Eine Superstimmung verbreiteten im vergangenen Jahr „fuß & 
friends“ in der Talvogtei. Foto: Gerhard Lück

Nächste Ausgabe am 5. Juli | Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.de | www.dreisamtaeler.deDreisamtäler Dreisamtäler



Mittwoch, 28. Juni 2017 Seite 11Dreisamtäler

Buchenbach (hr.) Große Freude 
herrscht im Kindergarten St. Bla­
sius über die neuen Hochbeete, 
die dank einer Spende der Gärt­
nerei Schweizer in Zarten und 
der Fahrschule Opitz errichtet 
werden konnten. Alljährlich geht 
der Erlös aus der Bewirtung beim 
„Lichterfest“ in der Adventszeit an 
eine soziale Einrichtung, in diesem 
Jahr hat Erika Schweizer den Buch­
enbacher Kindergarten bedacht. 

Gemeinsam mit ihrem Enkel Aa­
ron hat sie am vergangenen Freitag 
dem Kindergarten einen Besuch 
abgestattet und die reich bestückten 
neuen Hochbeete bewundern kön­
nen. „Der Schnittlauch hat bei uns 
gar keine Chance zu wachsen“, sagt 
Kindergartenleiterin Birgit Schnei­
der lachend, „die Kinder knabbern 
ihn immer vorzeitig ab“. Und auch 
all die anderen frischen und gesun­
den Sachen wie Cocktailtomaten, 
Radieschen, Kohlrabi, Brokkoli, 
Paprika oder Zuckererbsen werden 
gemeinsam geerntet, zubereitet und 
begeistert gegessen. Die Kinder 
konnten selbst entscheiden, was 
in die neuen Hochbeeten gesetzt 
wird, und Erzieherin Christine Fig­
lestahler betreut mit den Kleinen 
liebevoll das Gemüse. 

Die kindgerechten Hochbeete 
wurden von Andreas Heizler von 
der Jägerhof­Säge eigens zu einem 

Hochbeete für den Kindergarten St. Blasius
Erlös des „Lichterfestes“ der Gärtnerei Schweizer erfreut Buchenbacher Kindergartenkinder

Erika Schweizer (links, mit Enkel Aaron) ist begeistert von den neuen Hochbeeten im Kinder garten St. 
Blasius. Kindergartenleiterin Birgit Schneider (2.v. links) bedankte sich bei ihr herzlich für die Spende, 
und auch bei Erzieherin Christine Figlestahler (rechts) für die liebevolle Betreuung der Beete. 

Foto: Gisela Heizler-Ries  
Sonderpreis angefertigt, die Erde 
hat Markus Schlupf, Inhaber des 
Baggerbetriebes Schlupf, spendiert 
und eigenhändig eingefüllt.  

 „Die Hochbeete kamen genau 
zur richtigen Jahreszeit“, freut sich 
Birgit Scheider, „es ist schön und 
wichtig, dass die Kinder nun den 
Kreislauf von säen, wachsen und 

ernten im Kindergarten erleben 
können. Und einmal wöchentlich, 
bei unserem Koch­ und Backtag, 
können wir nun  in unserem eige­
nen Garten gezogenes und selbst 
geerntetes Gemüse verarbeiten,“ 
so die Kindergartenleiterin. 

Nach der Neugestaltung des 
Freigeländes wäre nun sogar 

auch noch Platz für ein paar neue 
Stauden oder Beerensträucher 
„Himbeeren entlang des Zaunes 
zum Wald hin wären schön“ sagt 
Christine Figlestahler. Die Ideen 
gehen ihr nicht aus ­ und auch die 
kleinen Gärtner sind gleich begeis­
tert „Lecker! Himbeeren! Oder 
Walderdbeeren, das wäre toll!“

Kirchzarten (glü.) Seit Ende 
2015 sollen Gemeinden „Kinder 
und Jugendliche bei Planungen 
und Vorhaben, die ihre Interessen 
berühren, in angemessener Weise 
beteiligen. Dafür sind geeignete 
Beteiligungsverfahren zu entwi­
ckeln.“ So hat es der Landtag Ba­
den­Württembergs im Paragraphen 
41a der Gemeindeordnung verfügt. 
Dass diese Vorschrift in Kirchzar­
ten kreativ und konkret umgesetzt 
werden kann, bewies eine weitere 
„Juparti“ (steht für: Jugendparti­
zipationskonzept), die nach dem 
Ideenwettstreit mit Schülern des 
Schulzentrums und Kindern des 
Don­Bosco­Kindergartens nun 
mit Schülern der Tarodunumschule 
ablief.

Natalia Rozpiorska und Chris­
tine Schweizer vom Kinder­ und 
Jugendbüro der Gemeinde Kirch­
zarten entwickelten ein indivi­
duelles, auf Kirchzarten zuge­
schnittenes Konzept. Es sieht 
keinen „Jugendgemeinderat“ vor, 
sondern regelmäßige „Jupartis“, 
bei denen Kinder und Jugendliche 
sich bei einer konkreten aktuellen 

Mit weiterer „Juparti“ den Giersberg-Spielplatz geplant
Kirchzartens Jugendpartizipationskonzept bewährte sich auch in der Tarodunumschule

Bürgermeister Andreas Hall und die Gemeinderäte Maxi Glaser, Hannelore Schult und Peter Meybrunn 
(v.r.) staunten über die kreativen Ideen der Grundschüler. Foto: Gerhard Lück

setzten sie mit den Möglichkeiten 
des Theaters, des Videofilms, des 
Modellbaus und bei einer direkten 
Vor­Ort­Schau um. Bei der unter­
haltsamen Präsentation konnten 
sich am Mittag Bürgermeister 
Andreas Hall, Mitarbeiter der 
Verwaltung, Gemeinderäte, Lehrer 
und Eltern eine Vorstellung von 
den Ideen der jungen Mitbürger 
machen. So schauspielerten sie 
das Hüpfen auf einem Trampo­
lin, den Umgang mit Tieren in 
einem Streichelzoo, schwammen 
in einem Pool oder kletterten eine 
Kletterwand hoch. Das Filmteam 
konnte, da der Film erst noch 
geschnitten werden muss, nur von 
den verschiedenen Sequenzen 
berichten. Bei ihnen spielen Klet­
tergerüst, Hängematte, Schaukel 
oder Seilbahn eine wichtige Rolle.

Eine Gruppe besuchte den in 
die Jahre gekommenen Spiel­
platz, prüfte die Möglichkeit, 
vorhandene Geräte zu erhalten 
und durch neue wie Baumhäuser 
mit bunten Scheiben oder einer 
Rutsche, die unter die Erde führt 
zu ergänzen. Die derzeitige Hitze 

ermunterte fast alle Gruppen, sich 
eine Bademöglichkeit mit Rutsche 
am Giersberg zu wünschen. Herr­
liche Modelle zeigten die beiden 
Modellbaugruppen. Da gab’s eine 
Riesenschaukel, eine Pferdekoppel 
oder eine Tunnelrutsche zu bestau­
nen. Besondere Aufmerksamkeit 
fand die Idee eines Eselstalls mit 
der Möglichkeit, den Esel für 
eine Tour abzuholen. Alle Ideen 
werden von den Mitarbeiterinnen 
des Kinder­ und Jugendbüros in 
einer Dokumentation aufbereitet 
und im Herbst dem Gemeinderat 
präsentiert.

Bürgermeister Andreas Hall 
bedankte sich zum Schluss: „Wun­
derschön! Da war heute viel Be­
geisterung bei euch zu spüren. Wir 
werden die Ideen gerne aufgreifen 
und in unsere Planungen einbau­
en.“ Nach den Beratungen im 
Gemeinderat ginge alles an einen 
Ingenieur, der daraus einen Plan 
machen würde, um im Frühjahr 
mit dem Bau zu beginnen, und 
im Herbst 2018 wäre der neue 
Giersberg­Spielplatz fertig: „Das 
feiern wir dann gemeinsam!

Maßnahme in die Planungen der 
Gemeinde einbringen können. 
Bei den diesjährigen „Jupartis“ 
ging es um die Ideen von jungen 

Menschen für die Neugestaltung 
des Giersberg­Spielplatzes.

In fünf Workshops suchten 90 
Tarodunum­Schüler viele kreative 

Ideen, wie ihrer Meinung nach der 
neue Spielplatz gestaltet sein sollte. 
Einen ganzen Vormittag lang sam­
melten die Kids ihre Wünsche und 

Oberried (glü.) In seine Zukunft 
zu investieren, muss für eine Ge­
meinde eigentlich das Schönste 
sein. Und da Oberried sich nicht 
über Nachwuchs beklagen kann, 
bekam der Katholische Kindergar­
ten St. Michael in seinen 41 Jahren 
nun bereits den zweiten Anbau: 
im Frühjahr 2015 entschieden, ab 
August 2016 gebaut und im Mai 
2017 bezogen. Mit einem bunten 
Familienfest feierten die Oberrie­
der jetzt die Einweihung.

Bürgermeister Klaus Vosberg 
freute sich, nach Investitionen 
im Zastler und an Kanälen im 
Innerort nun bereits das dritte 
neue Projekt in 2017 in Oberried 
abzuschließen. Über eine Million 
Euro habe die Gemeinde insge­
samt investiert. Im Übrigen stelle 
der Kindergarten für ihn nicht nur 
wegen der guten pädagogischen 
Arbeit eine Erfolgsgeschichte dar, 
sondern auch wegen des tollen 
Freigeländes, wie es selten eine 
Tageseinrichtung bieten könne. 
Er sei deshalb sehr froh, dass der 
Anbau nach Norden und nicht 
– wie zunächst geplant – in den 
Spielplatz hinein gebaut wurde. 
Von den rund 610.000 Euro Bau­
kosten muss die Gemeinde nur 70 
Prozent tragen, da die katholische 
Kirche immerhin 30 Prozent ein­
bringt. „Für uns eine freiwillige 
Leistung“, stellte Pfarrer Werner 
Mühlherr am Rande fest, „denn 
für die Bereitstellung von Kinder­
gartenplätzen ist ja gesetzlich die 
Kommune verantwortlich.“

Wie groß die Identität mit dem 
Kindergarten ist, bewies das 
Oberrieder Kindergartenlied, von 
Erzieherin Katja Anna Hummel 
getextet und komponiert. „In den 
Kindergarten Oberried geh‘n wir 

gerne, St. Michael so heißt er hier. 
Und er liegt mittendrin, umgeben 
von Bergeshöh’n, von Wiesen, 
Wald und Flur, ist er ein kleines 
Paradies, ist noch heile Natur.“ 
Dass die Kirche zur Trägerschaft 
des Kindergartens St. Michael 
steht, unterstrichen Mühlherr, die 
Erzieherinnen und Kinder durch 
einen fröhlichen Wortgottesdienst. 
Sie sagten Danke „für den schönen 
Anbau, der uns sehr gut gefällt“ 
und „allen Handwerkern, die gut 
für uns gearbeitet haben“. Der 
Evangeliums­Text „Lasst die Kin­
der zu mir kommen“ unterstreiche, 
„dass Jesus die Kinder liebt“.

„Wir sind die Kleinen in den 
Gemeinden, doch ohne uns geht 
gar nichts“, sangen die Kids selbst­
bewusst, „wir sind das Salz in der 
Suppe der Gemeinde. Egal was 
andre meinen, wir machen mit.“ 
Und dann zogen sie mit Pfarrer 
Mühlherr und seinem Weihwas­
serkessel segnend durch die neuen 
Räume. Matthias Kleinschmidt, 
Geschäftsführer der Kath. Kin­
dergärten im Dreisamtal, dankte 
Architektin Agnes Gritz und vielen 
anderen für die gute Zusammenar­
beit bei Planung und Bau. Neben 
einem Gruppenraum entstanden 
zwei großzügige Schlafräume 
und ein Intensivraum. Sollten 
diese Räume einmal nicht mehr ge­
braucht werden, wovon aber beim 
derzeitigen Wachstum in Oberried 
nichts auszugehen sei, könnten sie 
leicht vom Altbau separiert und 
anders genutzt werden. Während 
des Festes folgten viele Gäste 
der Einladung von Kiga­Leiterin 
Sabine Feis, neue und alte Räume 
zu besuchen. Mit einem Bilderrät­
sel geriet der Rundgang zu einem 
spannenden Erlebnis.

Erfolgsgeschichte mit Anbau fortgesetzt

St. Michael lud zum 
Bunten Familienfest

Pfarrer segnet, Bürgermeister ist stolz

„Wir sind die Kleinen in den Gemeinden, doch ohne uns geht gar 
nichts“, sangen die Kids selbstbewusst – mit der Unterstützung der 
Erzieherinnen im Hintergrund. Foto: Gerhard Lück

Kirchzarten-Neuhäuser (u.) Die 
Fancy Farm, Lernort und Potential­
entfaltung in Partnerschaft mit Tier 
und Natur, lädt am Sonntag, dem 
2. Juli, von 11.00 ­ 18.00 Uhr, auf 
den Schütterleshof in Kirchzarten/
Neuhäuser, Am Pfeiferberg 4, ein.
Tiere Tun gut! Pferde tun 
gut! Natur tut gut!
Unter dem Motto „ es ist nie zu 
Spät für eine glückliche Kindheit“ 
zeigt das vielfältige und ganzheit­
liche Programm der Fancy Farm 
wieder ein buntes Festprogramm.

Begleitet und umrahmt von Auf­
tritten verschiedener Musiker wie 
Pure Life, Oliver Scheidies und 
die Kapelle für alle Fälle sowie die 
Band UNOJA überraschen unsere 
Kinder und Jugendlichen, Trainer 
und Gastreiter mit den Pferden und 
Ponys in einem gemischten Show­
programm aus Pferdepräsentation.

Präsentiert wird Voltigieren,  
Reitvorführungen, Einblicke in die 
Konzepte der Workshops und in die 
Zucht der Ponys of the Amerikas 
und das Training mit den Pferden. 

Schon zu Beginn des Festes wird 
die Theatergruppe der Fancy Farm 
unter Leitung von Sybille Denker 
das Kindertheaterstück „Frei nach 
Hände weg von Mississippi“ prä­

sentieren und für Groß und Klein 
gibt es geführtes Ponyreiten in die 
Natur und weitere Mitmachange­
bote für Kinder, u.a. Hennakunst, 
eine Mitmachschmiede und tra­

ditionell ist für gut Bewirtung, 
selbstgebackenen Kuchen, besten 
Kaffee von „ElefantBeans“, und 
Scharzwaldeis gesorgt. Es geht um 
mehr als Reiten! 

Hoffest auf der Fancy Farm
Ein Fest für die ganze Familie

Foto: privat
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 Das Programm vom 29.06. bis 05.07.2017 www.krone-theater.de 

Transformers: The Last Knight
ca. 151 min., ab 12 Jahre

DO 29.06. FR 30.06. SA 01.07. SO 02.07. MO 03.07. DI 04.07. MI 05.07.

- - - - 20:00 20:00 20:00

Transformers: The Last Knight (3D)
ca. 151 min., ab 12 Jahre, Digital 3D

DO 29.06. FR 30.06. SA 01.07. SO 02.07. MO 03.07. DI 04.07. MI 05.07.

- 17:00 17:00 17:00 - - -
20:00 20:00 20:00 20:00 - - -

Überflieger - Kleine Vögel, großes Geklapper
ca. 84 min., ab 0 Jahre

DO 29.06. FR 30.06. SA 01.07. SO 02.07. MO 03.07. DI 04.07. MI 05.07.

- - - 11:15 - - -

Gregs Tagebuch - Böse Falle!
ca. 91 min., ab 0 Jahre

DO 29.06. FR 30.06. SA 01.07. SO 02.07. MO 03.07. DI 04.07. MI 05.07.

- - - 16:00 - - -

Baywatch
ca. 116 min., ab 12 Jahre

DO 29.06. FR 30.06. SA 01.07. SO 02.07. MO 03.07. DI 04.07. MI 05.07.

- 17:45 17:45 17:45 - - -

Weit.
ca. 120 min., 

DO 29.06. FR 30.06. SA 01.07. SO 02.07. MO 03.07. DI 04.07. MI 05.07.

- - - 20:00 - - -

Reihe: Frühstückskino

Der wunderbare Garten der Bella Brown
ca. 92 min., ab 0 Jahre

DO 29.06. FR 30.06. SA 01.07. SO 02.07. MO 03.07. DI 04.07. MI 05.07.

- - - 11:00 - - -
20:15 20:15 20:15 - 20:15 20:15 20:15

Schütterleshof, Am Pfeiferberg 4, 79199 Kirchzarten

www.fancy-farm.de

Hoffest am Sonntag, 

02. Juli
von 11 bis 18 Uhr

So fi nden Sie uns: Ponyreiten, Voltigier-/Reit-
vorführungen, Kinderprogramm 

und Theater, Präsentation 
unserer Pferde, Live-Musik 

und Bewirtung ...

Live-Musik u.a. mit

Oliver Scheidies 
und Pure Life

Fancy Farm
Lernort und Potentialentfaltung
in Partnerschaft mit Tier und Natur

Samstag, 1.7.   
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eu-
charistiefeier am Sonntagvorabend 
Sonntag, 2.7. 13. Sonntag im Jahreskreis 
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier 
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier - Kirche für 
 kleine Leute -  60-jähriges Priesterjubiläum von Pater
 Albert Rebmann - musikalisch migestaltet 
 durch den Kirchenchor
10.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier - 
 musikalisch mitgestaltet durch den MGV
10.30 Uhr Stegen Ökum. Zentrum: Wortgottesdienst 
 Ökumenischer Gottesdienst Thema “Inklusion”
Samstag, 8.7. 
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am 
 Sonntagvorabend als Familiengottesdienst 
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eu-
charistiefeier am Sonntagvorabend
Sonntag, 9.7. 14. Sonntag im Jahreskreis  
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Unteribental Vaterunserkapelle: 
 Eucharistiefeier zum Patrozinium
18.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier 
 inhaltlich gestaltet durch die Perugruppe 
 Buchenbach und Oberried

Gottesdienstordnung
vom 1.7. bis 9.7. 2017

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste

Veranstaltungen / Ausfl ug-Tipps im Elsass
Juni / Juli 2017 (Auszug - ohne Gewähr)

       
30. 6.   Froschfest in Herrlisheim-Près-Colmar
 Johannesfeuer in zahlreichen elsässischen Gemeinden
1.+ 2.7. Gugelhupf-Fest in Bernardville
1.+ 2.7. Froschfest in Herrlisheim-Près-Colmar
1.+ 2.7. Pferdefest in Triembach Au Val
2.7. Flohmarkt in Hattstatt   
2.7. Kirschfest in Sickert
5.- 14.7. Int. Musikfestival in Colmar
7.- 31.7. Mini-Weinmesse in Colmar
8.+ 9.7. Oldtimer Motorradrennen in Muhlbach Sur Munster
8.+ 9.7. Weinfest in Pfaff enheim
8.+9.7. Heidelbeerfest in Stotzheim
9.7. Flohmarkt in Gundolsheim
13.-16.7. Weinfest in Barr
13.7. Feuerwerk, Fackelumzüge, Tanz in vielen Orten
14.7. Franz. Nationalfeiertag - 1789 Sturm auf die Bastille          
14.7. Fleisch-Pasteten-Fest in Saales
15.7. Hexenfest in Rouff ach
16.7. Oldtimerausstellung in Ohnenheim
16.7. Trödelmarkt in Saint Louis
18.-20.7. Woche des Weins in Eguisheim
21.7. Weinfest in Eguisheim
23.7. Bauerfest in Griesbach Au Val
23.7. Esel-Fest in Westhalten

Juni
2017 Mi.28.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14 bis 
16 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Aus-
ritt um die Weiden und Bäche der 
Fancy-Farm. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Infotel.: 0171/4 
479 607, oder E-Mail: uteharre@
gmx.de
● STEGEN Bewegungstreff  im 
Freien Von geschulten Ehrenamt-
lichen geleitet ohne Anmeldung 
und kostenlos. Treff punkt um 10 
Uhr bei der Buswendeschleife des 
Kollegs St. Sebastian.

Juni
2017 DO.29.

● KIRCHZARTEN Betreuungs-
gruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
im Haus Demant. Kontakt: Chri-
stel Kehrer Tel.: 07661 90 53 12.
● KIRCHZARTEN Maîtrise des 
Chartreux - Knabenchor von 
Lyon. Der Chor gastiert n Kirch-

zarten und gibt in der St. Gallus 
Kirche um 20 Uhr ein Konzert mit 
weltlichem und geistlichem Chor-
gesang. Der Knabenchor hat ein 
beeindruckendes Niveau und ist 
momentan auf Tournee.
● BUCHENBACH Reiten für 
Kinder ab 3 Jahren. Beginn ist 
um 17 Uhr auf dem Erlenhof, Er-
lenhofstr. 5 (Himmelreich). Ko-
sten 5.- €. Weitere Infos bei Fami-
lie Zipfel Tel. 07661 / 48 28 oder 
0160 / 95 951 284 Veranstalter: 
Fam. Zipfel, Erlenhof.
● HINTERZARTEN Freiheit 
eines Christenmenschen oder 
Qual der Wahl? Vortrag von Fr. 
Dr. Irene Leicht, Beginn ist um 
19.30 Uhr im Evang. Gemeinde-
saal. Veranstaltet von der ökume-
nische Erwachsenenbildung
● FREIBURG Ausstellung 
„KAISERSTUHL“ Diana Man-
del – Malerei und Gerhilt Haak 
- Skulptur. Galerie Artraum, Hil-
dastraße 17. Die Ausstellung ist 
geöff net: Dienstag und Donners-
tag von 16 - 19 Uhr.

Juni
2017 FR.30.

● KIRCHZARTEN Off ener Frei-
tags-Treff  im Haus Demant um 
14 Uhr. Kontakt: Liselotte Trit-
schler Telefon: 07661/999 05
● KIRCHZARTEN Segway Tou-
ren Dreisamtal. Beginn ist um 
14.30 Uhr. Treff punkt an der Rain-
hofscheune, Burg-Birkenhof. Ko-
sten: 89.- Euro. Anmeldung und 
Infos bei Segway Point Freiburg, 
Tel. 0761/1564 8135. Anmeldung 
bis Mittwoch, 12 Uhr. Veranstal-
ter: Segway Point Freiburg.
● KIRCHZARTEN Mit Solaren-
ergie aktiv kühlen Interessenten 
können sich über die Möglichkeit 
der passiven Kühlung oder der 
Kühlung mit Solarenergie aktiv 
zu Kühlen Infomieren. Informa-
tionen zu diesen und allen Ener-
giefragen gibt es bei info@der-
sonnenkoenig.de oder Telefonisch 
unter: 07661/4951 und beim Ge-
sprächsabend. Zeit und Ort wird 
bei der erforderlichen Anmeldung 
mitgeteilt. 
● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 16 bis 
18 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Aus-
ritt um die Weiden und Bäche der 
Fancy-Farm. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Infotel.: 0171/4 

479 607, oder E-Mail: uteharre@
gmx.de
● OBERRIED Wochenmarkt 
von 15 bis 18 Uhr in der Klo-
sterschiire mit Produkten aus der 
Region von Oberrieder Höfen und 
Bauern. Neben den Marktständen 
bieten Oberrieder Vereine oder 
Gruppen Kuchen, Kaff ee und Ge-
tränke an. Veranstalter: Gemeinde 
Oberried.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Wanderung zu den Wetter-
buchen am Schauinsland von 
10.30 bis 12.30 Uhr. Treff punkt 
Haus Silberdistel, Dorfstraße 11. 
Anmeldung bis spätestens am 
Vorabend bei Ursel Lorenz Tel.: 
07602 512 oder per Mail: natour-
pur-schauinsland@gmx.de Veran-
stalter: NaTour Pur Schauinsland.
● FREIBURG Brass-Ensemble 
L‘ Octuor de Cuivres d‘Alsace. 
Um 19 Uhr in der Einsegnungs-
halle des Hauptfriedhofes, Fried-
hofstr. 8. Karten sind an der 
Abendkasse zu 18.- Euro, erm. 
15.-Euro erhältlich. Infos unter 
Tel.: 0761/34201oder www.jak-
kuenstleragentur.de.

Juli
2017 SA.1.

● FREIBURG/KAPPEL Rock 
Open Air auf dem Junghof. Ins-
gesamt sechs Bands sorgen auf 

dem sonst so idyllisch gelegenen 
Reitstall für ordentliche Stim-
mung. Beginn ist um 17 Uhr. Der 
Eintritt kostet 6.- Euro. Weitere 
Infos unter www.junghof-kappel.
de 
● FREIBURG/EBNET
BRAHMS TRIFFT ZORBAS 
Vor der wunderbaren Kulisse des 
Ebneter Rokokoschlosses fi ndet 
um 19.30 Uhr ein großes Open 
air – Konzert statt. Kartenvorver-
kauf bei der Postagentur Ebnet zu 
€ 15.- / 10.- zzgl. VVK- und Sy-
stemgebühren, Abendkasse: 19.- / 
14.- Euro.

Juli
2017 SO.2.

● KIRCHZARTEN Hoff est auf 
der Fancy Farm. Es wird Pony-
reiten angeboten. Zusätzlich gibt 
es eine Reit- und Voltigiervorfüh-
rung und eine Pferdepräsentati-
on. Das Kindertheater der Fancy 
Farm wird ein Stück frei nach 
„Hände weg von Mississippi“ 
auff ühren und verschiedene Mu-
siker werden zu Gast sein. Außer-
dem gibt es Kaff ee und Kuchen. 
Ort: Fancy-Farm, Schütterles-
hof, Anmeldung und Infos: Tel. 
0171/4479 607
● KIRCHZARTEN/ZARTEN 
Tenorsfi rst in Zarten. Erneut 
gelang es dem MGV Zarten, die 
drei Tenöre Stefan Fiehn, Richard 
Rost und Chris Hux vom Opern-
haus Zürich zu einem abwechs-
lungsreichen, unterhaltsamen und 
schwungvollen Konzertabend 
einzuladen. Das Konzert beginnt 
um 19.30 Uhr in der Alten Säge. 
Der Eintritt beträgt 17.- Euro. 
Vorverkauf in Strudels Scheunen-
lädele in Zarten.
● FREIBURG/LITTENWEILER 
„Geht’s noch“ – Gottesdienst 
für diakonisch engagierte und 
interessierte Menschen um 10 
Uhr in der Auferstehungskirche, 
Kappler Strasse 25. Der Gottes-
dienst wird von jazziger Musik 
begleitet und soll etwas anders 
werden als andere Gottesdienste. 
Es schließt sich ein zwangloser 
Hock an.
● FREIBURG/LITTENWEILER 
Flohmarkt Auf dem Parkplatz 
der Pädagogischen Hochschule 
Freiburg fi ndet von 10 Uhr bis 
15 Uhr der vom SPD-Ortsverein 
Freiburg Ost organisierte Floh-
markt statt. Fragen zum Markt 
können an fl ohmarkt-littenwei-
ler@web.de gerichtet werden. 
● FREIBURG Vernissage In der 
Retrospektive A zeigt die Gale-
rie Artraum, Hildastraße 17 eine 
Auswahl von Werken von Künst-
lern der Galerie. Die Vernissage 
beginnt um 11.30 Uhr. Öff nungs-Dreisamtäler
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Fortsetzung im Internet unter
www.dreisamtaeler.de/

Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU Girls Night Out ab 12 
Die derbe Komödie GIRLS‘ NIGHT OUT nimmt 
den Zuschauer mit auf einen feuchtfröhlichen 
Trip aus Chaos, Wahnsinn und herrlich 
schrägen Überraschungen.
2D 12:10 (nur Sa+So), 14:40 (Mi 14:00),  
17:20 (Mi 17:40), 19:30 (OV, nur Do),  
20:00 (Di 19:30, Mi 20:15), 22:45 (Di+Mo 23:00)

NEU Transformers: The Last Knight ab 12
3D 12:00 (nur Sa+So), 15:30 (Mi 14:15), 17:00, 
19:00 (Do, Fr + Mo nicht), 20:30 (mit Pause), 22:30 
2D 14:00, 19:00 (nur Do, Fr + Mo),  
22:45 (nur Do+Di)

Baywatch ab 12
2D 14:15, 16:40, 19:30 (Fr+Di 19:45), 23:15

Wonder Woman ab 12
3D 16:30, 19:45, 23:00
2D 14:00, 19:30 (OV, nur Mo)

Pirates of the Caribbean: 
Salazars Rache ab 12
3D 17:15, 20:15 
2D 14:00 (nur Fr+Mo), 22:45 (Do+Di nicht)

NEU Overdrive ab 12
2D 19:45, 22:30

Die Mumie ab 12
2D 17:00, 20:15 (nur Di)

All Eyez On Me ab 12
2D 17:10 (Fr, So+Di nicht), 19:30 (Do, Mo+Di 
nicht), 22:30

Gregs Tagebuch – Böse Falle! ab 0
2D 12:15 (nur Sa+So), 14:30

Do., 29.6. – Mi. 5.7.17 Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

GÜNSTIGES PARKEN für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

001151584-1.pdf

Herzlich willkommen zum 
Marktplatz der Genüsse
Badischer Winzerkeller eG
zum Kaiserstuhl 16  |  79206 Breisach 

www.badischer-winzerkeller.de

Sonnenwinzer
Festival

Sonnenwinzer
Festival

SonnenwinzerSonnenwinzerSonnenwinzerSonnenwinzerSonnenwinzer

Samstag, ab 20 Uhr Eintritt frei

FELDBERGER

01./02. Juli 2017

Wir 
gehen mit Freude  

in unser zwe i tes  Jahr...

Unsere Ö�nungszeiten:

Ab April ab 17 Uhr  |  Ab Mai Mo Ruhetag 

Schwarzwaldstr. 195  |  Strandbad

79117 Freiburg

Tel. 07 61 / 76 60 27 66

�.laplaya-freiburg.de
 

... gehen Sie mit!

... gehen Sie mit!

Gasthaus Alte Post

Bahnhofstraße 38 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 / 93 35-0
Auf Ihr Kommen freut sich Familie Tritschler

Verehrte Gäste, ab Juli haben wir geänderte Ö�nungszeiten:

Montag & Dienstag – Ruhetage 
Mi., Do., Fr. ab 17 Uhr (Warme Küche bis 21 Uhr)
Sa. 11.30 Uhr bis 14 Uhr und ab 17 Uhr (Warme Küche bis 21 Uhr)
So. ab 11.30 Uhr (Durchgehend warme Küche bis 20.30 Uhr)

Freiburg (u.) Musical-Highlights 
präsentiert die Freiburger Musi-
cal-und Schauspielschule am 
Mittwoch, dem 5. Juli, sowie am 
Donnerstag, 6. Juli, um 19.00 Uhr. 
Spielort ist das Südufer (E-Werk), 
Haslacher Str. 41 in Freiburg.

Schüler aller drei Jahrgangsstu-
fen präsentieren in Ensemblear-
beiten sowie Solonummern ein 
vielseitiges Programm quer durch 
berühmte Musicals wie u.a. AIDA, 
Bonny & Clyde, Cabaret, Catch 
me if you can, Chicago, Der kleine 

Horrorladen, Die drei Musketiere, 
Die Päpstin, Die Schöne und das 
Biest, Les Misérables, Mamma 
Mia, Rebecca, Rocky Horror 
Show, Shrek, Tanz der Vampire, 
The Phantom of the Opera, The 
Wild Party.

Der Eintritt kostet 14,- Euro, 
ermäßigt 12,- €, davon gehen 2,- € 
direkt an den Förderverein. Kar-
tenvorbestellungen per mail unter 
info@freiburgermusicalschule.de 
oder telefonisch unter 0175 - 60 
87 880.

Musical-Highlights

zeiten Dienstag 16 – 19 Uhr, Don-
nerstag 11 – 18 Uhr, Samstag 11 
– 14 Uhr und nach Vereinbarung 
Tel.: 015750409564 Die Ausstel-
lung dauert bis zum 10. August.
● FREIBURG Liberaler Kul-
turstammtisch Prof Nolte wird 
um 11 Uhr beim Liberalen Kul-
turstammtisch im Konferenzraum 
des Hotels Central, Wasserstr. 6, 
die Vorstellungen der Namens-
gebung Freiburger Straßen dis-
kutieren. Des Weiteren wird die 
bisherige Vorschrift des „Freibur-
ger-Bezugs“ kritisch hinterfragt. 
Sowie das Thema „Kultur in der 
Stadt Freiburg ohne städtische Fi-
nanzen“.
● HOCHSCHWARTZWALD Ge-
nussvolles Wandern in Verbin-
dung mit Yoga. Die Jugend im 
Schwarzwaldverein lädt zu dieser 
besonderen Wanderung in der das 
Wandern mit Yoga verbindet wird 
ein. Weitere Infos und Anmeldung 
bei: Jugend im Schwarzwaldver-
ein / Schwarzwaldverein e.V. Te-

lefon 0761 3805314 oder E-Mail 
info@jugend-im-schwarzwald-
verein.de

Juli
2017 MO.3.

● OBERRIED/HOFSGRUND 
Blumen- und Kräuter-Tour am 
Schauinsland. Von 17 bis 19.30 
Uhr mit Ursel Lorenz auf dem 
Kräuter-Erlebnispfad. Tour mit 
Bergvesper, Holunderwasser, 
und einem Glas Sekt oder Wein. 
Treff punkt: Kirche, Hofsgrund. 
Anmeldung und Infos: bis späte-
stens Vorabend bei Ursel Lorenz, 
Tel. 07602/512 oder per E-Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.de. 
Veranstalter: NaTour pur Schau-
insland. 
● HINTERZARTEN Festliches 
Konzert für Trompete und Or-
gel Die südkoreanische Konzer-
torganistin Ji-Youn Han kommt 
wieder zu einem Konzertbesuch 
nach Deutschland. Zusammen 

mit Bernhard Münchbach wer-
den Werke bekannter Kompo-
nisten wie Bach, Telemann und 
Mendelssohn-Bartholdy gespielt. 
Konzertbeginn ist um 20 Uhr in 
der Evangelische Kirche in Hin-
terzarten.
● FREIBURG Beratung im So-
zialrecht Sprechtag der VdK 
Sozialrechtsschutz gGmbH. 
Jeden Montag, von 08.30 bis 12 
Uhr und von 14 bis 16 Uhr in der 
VdK-Servicestelle, Bertoldstraße 
44. Die Beratung und rechtliche 
Vertretung erfolgt in allen sozi-
alrechtlichen Fragen. Eine vor-
herige Terminvereinbarung Tel. 
0761/50 44 90 ist erforderlich.

Juli
2017 DI.4.

● KIRCHZARTEN Betreuungs-
gruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
im Haus Demant. Kontakt: Chri-
stel Kehrer Tel.: 07661 90 53 12.
● KIRCHZARTEN Öff entliches 
Treff en von Links im Dreis-
amtal. Beginn ist um 20 Uhr 
im Quartierstreff  des Bauverein 
Breisgau in Kirchzarten, Bahn-
hofstr.20. Dr. Peter Behnen führt 
die öff entliche Vortags- und Dis-
kussionsreihe zum Thema „Wirt-
schaftspolitik und Marktsozialis-
mus“. Der Bundestagskandidat 
der Linkspartei Lothar Schuch-
mann wird ebenfalls anwesend 
sein und steht für Fragen zur Ver-
fügung. 

Juli
2017 MI.5.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14 bis 
16 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Aus-
ritt um die Weiden und Bäche der 
Fancy-Farm. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Infotel.: 0171/4 
479 607, oder E-Mail: uteharre@
gmx.de 
● BUCHENBACH Wanderer-
stemmtisch des Schwarzwald-
vereins Buchenbach e.V.. Um 18 
Uhr im Gasthof Adler. Gäste sind 
willkommen.
● ST. PETER Geführter Histo-
rischer Dorfrundgang in St. 
Peter Die Touristische Arbeits-
gemeinschaft lädt um 10:30 Uhr 
zu einem geführten Historischen 
Dorfrundgang ein. Als hervorra-
gender Kenner der Geschichte St. 
Peters wird Dr. Volker Gäng die 
Führung durchführen. Dauer ca. 
1,5 Std. Kostenbeitrag: 4.-Euro, 
Treff punkt: Klosterhof unter der 
Linde. Die Führung fi ndet nur bei 
gutem Wetter statt. Bei unsiche-
rer Wetterlage anrufen unter Tel. 
0160/6263623 oder bei der Tou-
rist-Info St. Peter Tel. 07652/1206 
8370.

Juli
2017 DO.6.

● BUCHENBACH Sommer-
ausfl ug des Altenwerks. Die Se-
niorengemeinschaft Buchenbach 
lädt zum Sommerausfl ug nach 
Kippenheim ein. Die Anmel-
dung kann bis zum 30. Juli über 
das Pfarrbüro Tel.: 07661/4085 
oder bis zum 3. Juli über Edel-
trud Maier Tel.: 07661/1672 er-
folgen. Die Abfahrt des Buses ist 
wie folgt:12.00 Uhr Wagensteig, 
12.10 Uhr Buchenbach beim Rat-
haus und um 12.20 Uhr Falken-
steig Gasthaus Zwei Tauben

Juli
2017 FR.7.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 16 bis 
18 Uhr auf dem Schütterleshof, 

www.dreisamtaeler.de

Stegen (u.) Seit Oktober 2015 sind „Manuela und Franco“ die Gast-
geber in der Sportgaststätte FSV Rot-Weiß Stegen. Auch außerhalb 
der Fußballsaison bewirten sie die Gäste mit einem reichhaltigen 
Speisenangebot mit Schwerpunkt Italienische Küche, aber auch 
Schnitzel, Pommes und Salat stehen auf der Speisekarte. 
Neu ist nun „Bei Franco“ ein Mittagstisch mit täglich wechselnden 
Gerichten, auch zum Mitnehmen. Noch schneller geht‘s bei Anruf/
Vorbestellung unter Tel.: 07661 / 9 88 280. 
Geöff net ist die Sportgaststätte in Stegen, Zehn Jaucherten 1, Montag 
bis Freitag, 11.30 - 13.30 Uhr und abends Dienstag bis Sonntag und 
an Feiertagen von 17.30 - 24.00 Uhr und Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen ab 17.30 Uhr. Ein schöner Biergarten lädt bei schönem 
Wetter zum Verweilen ein. Foto: Martina Maier

Waldsee (u.) Auf Spurensuche in 
der Geschichte der Kartaus führt 
der Verein Vistatour im Rahmen 
seines Programms am Donners-
tag, 29. Juni um 18:00 Uhr. Die 
unlängst zum „United World 
College“ umgebaute Kartaus hat 
eine spannende Vergangenheit. 
Frank Löbbecke berichtet bei 
dem Rundgang durch die alten 
Gemäuer von den Ergebnissen 
seiner baugeschichtlichen For-

schungen und führt in wenig be-
kannte Kellerbereiche sowie zur 
Stelle, an der die mittelalterliche 
Kirche stand. 

Anschließend stellt Eva-Maria 
Schüle die barocke Gartenanlage 
vor und erzählt vom Wandel des 
Gartenbaus in der Kartaus von der 
Barockzeit bis heute. Treff punkt 
ist am Haupteingang UWC, vor 
der alten Kartaus; die Teilnahme 
kostet 10.- EUR

Vistatour
Die Geschichte der Kartaus

Die Kartaus um1740. Foto: Archiv Vistatour

www.facebook.com/dreisamtaeler
Sie fi nden uns auch auf Facebook

Gastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-TippsGastro-Tipps

Kirchzarten 
geht’s an!
Kirchzarten 

welc ome

Samstag, 1. Juli 2017, 16 bis 21 Uhr. 
In der Talvogtei Kirchzarten. Für alle. 

Im Innenhof Heimat-Lieder und Volks-Tänze. Trommeln Volks-Tänze. Trommeln Volks- und
Gesang. Tänze zum Mitmachen und Bestaunen. Musik 
von gestern und heute. Essen und Trinken von hier und da
im Laubengang. Miteinander ins Gespräch kommen. 
Ein Bild machen beim Fotowettbewerb. Gemeinsam Viel-
falt erleben. Und viel Spaß. 

auf der Bühne  Interkulturelle Trommelgruppe. Arabische 
Lieder mit Omran Taha. Trachtengruppe Kirchzarten. 
Line Dance mit Julia Radtke. Sportgruppe „Krümel“. 
Orientalische Tänze mit Kalifa. HipHop mit Männersachen, 
Nina Zipfel & Friends. Afrikanische Tanzperformance 
mit Henry Motra. Überraschungsgäste ...

mIt daBeI Aktion MitMenschlichkeit. Weltladen. Reiß-Beck. 
Getränke Rettich. Metzgerei Föhrenbacher. Die Kirchen. 
Pfad�nder Kirchzarten. Helferkreis für Flüchtlinge Kirch-
zarten. Catering-Team der Zarduna-Schule. Bürgerstiftung 
Kirchzarten. Gemeinde Kirchzarten.

Eintritt frei. Spenden erwünscht.

Fest der Kulturen 
Kirchzarten grenzenlos
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Küchen · Einbaumöbel · Wohnräume · Betten
Ankleidezimmer · Schlafzimmer · Tische · Bäder 
Arztpraxen · Büros · Schrankwände · Thekenanlagen

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstraße 10 | 79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de

Kirchzarten (glü.) Landrätin 
Dorothea Störr-Ritter rief jetzt 
bei der Einweihungsfeier den 
Mitarbeitenden der neuen Landes-
geschäftsstelle der Bergwacht 
Schwarzwald in Kirchzarten ein 
herzliches „Willkommen daheim“ 
zu. Sie waren von Freiburg-St. 
Georgen ins Dreisamtal umgezo-
gen. „Die Nähe zum Schwarzwald 
mit dem Feldberg passt sehr gut 
zu Ihren Aufgaben. Sie sind damit 
jetzt im Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald angekommen.“ 

An den ULTRA-Bike-Marathon 
vom letzten Wochenende erin-
nernd unterstrich Bürgermeister 
Andreas Hall die große Bedeutung 
der Bergwacht: „Ohne Sie und 

die anderen Rettungsdienste wäre 
diese Großveranstaltung nicht 
möglich.“

Bei der Begrüßung zeigte sich 
Bergwacht-Landesvorsitzender 
Adrian Probst dankbar: „Wir 
genießen die neuen Räume sehr. 
Hier sieht man Tageslicht und 
kann durch große Fenster Luft 
atmen.“ Er freute sich, unter den 
vielen Gästen mit Landrätin, Bür-
germeister und Gemeinderäten, 
vielen Partnern aus der „Blaulicht-
familie“ mit DRK, Polizei, Feuer-
wehr und Maltesern besonders 
seine Vorgäng er, die Bergwacht-
Ehrenlandesvorsitzenden Walter 
Böcherer (1959 bis 1999 im Amt) 
und Frank Kühnel (1999 bis 2013) 

zu begrüßen. Die Bergwacht sei 
glücklich, dass sie vom Gesamt-
mieter des FSM-Gebäudes Roland 
Kielow nach langer Suche einen 
Vertrag für die Nutzung großer 
zweckmäßiger Geschäfts- und 
Lagerräume bekommen habe. In 
einem tollen Zu sammenspiel von 
Handwerkern und Bergwacht-
mitgliedern sei der Einrichtungs-
kraftakt bestens gelungen.

Auf die ständig wachsenden 
Aufgaben der Bergwacht wies 
Landrätin Dorothea Störr-Ritter 
hin. Wanderer könnten sich eben-
so auf sie verlassen wie Sommer- 
und Wintersportler: „Den vielen 
Gästen im Schwarzwald können 
wir sagen: Bei uns seid ihr sicher.“ 

Sie bedauerte die Mängel in der 
Finanzierung und meinte: „Bei der 
Wertschätzung der Bergwacht ist 
noch Luft nach oben.“ Mit seinem 
Grußwort drückte Bürgermeister 
Hall seine Freude aus, nun Heimat 
für die Bergwacht zu sein. Es sei 
toll, dass es der FSM mit ihrem 
Generalmieter Kielow Immobilien 
GmbH gelungen sei, ein gutes 
Nutzungskonzept zu entwickeln.

Die Kielow-Immobilien GmbH 
als Generalmieter des Gebäudes 
hat dieses umbenannt in das 
BSC Baden-Service-Center. Über 
einen Bericht im Dreisamtäler 
der u.a. über den Unfall eines 
Berg wachtfahrzeuges und die 
Suche nach neuen Räumen für 

die Landeszentrale berichtet hat, 
sind Roland und Juliane Kielow 
aufmerksam geworden und haben 
der Bergwacht die Räume im BSC 
zur Anmietung angeboten.

Bei seinem Grußwort erklärte 
der stellvertretende Landesleiter 
der DRK-Bergwacht Württem-
berg, Armin Guttenberger, dass 
die Bergwacht Schwarzwald 
inzwisch en in Deutschland der 
einzige noch selbständige Lan-
desverband sei: „Alle anderen 
sind dem DRK angeschlossen.“ 
Die Bergwacht, immerhin die 
erste Naturschutzorganisation in 
Deutschland, leiste eine hervor-
ragende Jugendarbeit und habe 
deshalb für die Zukunft keine 

Nachwuchsprobleme. Der Lan-
desgeschäftsführer der Bergwacht 
Schwarzwald, Lutz Volker Sche-
rer, der mit drei hauptamtlichen 
Mitarbeitern und einer Bundes-
freiwilligendienstlerin in der neu-
en Geschäftsstelle arbeitet, nahm 
gerne von Roland Kielow symbo-
lisch die Schlüssel entgegen und 
lud dann zu einem Rundgang ein.

Der Landesgeschäftsführer der Bergwacht Schwarzwald, Lutz Vol-
ker Scherer (M.) führte die Gäste durch die neuen Geschäftsräume.

Kielow-Immobilien GmbH
T. 07661 – 6289818

www.kielow-immobilien.de

Lutz Volker Scherer (r.), Bergwacht-Landesgeschäftsführer, nahm 
gerne von Roland Kielow symbolisch die Schlüssel entgegen.

Das ehemalige FSM Gebäude in der Scheff elstraße, in dem die 
Bergwacht eine neue Heimat gefunden hat. Foto: Hp. Schweizer

Unsere heutige historische Ansicht zeigt das Hotel Schwarzwaldhof in 
Hinterzarten um 1935. Das ursprünglich „Gasthaus zum Bahnhof“ 
genannte Hotel wurde 1883 von Anton Riesterer, dem damaligen 
Besitzer des „Parkhotel Adler“, auf dessen Grundstück gebaut. Zum 
Familienbesitz zähle auch das „Weiße Rössl“, die heutige Földiklinik. 

Die damalige Bahnhofswirtschaft hatte sechs Fremdenzimmer 
in der ersten Etage und beherbergte auch die Poststelle. 1887, mit 
Fertigstellung der Höllentalbahn, begann Hinterzartens Blütezeit. 
Sein heutiges Gesicht erhielt das Haus nach einer Aufstockung 1942.

1963 kaufte die Gemeinde das Hotel, 1968 verkaufte sie es wieder 
an die heutige Besitzerfamilie Gutzweiler, die – von der Nessellachen 
stammend - zuvor die „Birke“ in Kirchzarten-Burg betrieb und heute 
den Schwarzwaldhof bereits in zweiter Generation führt.

Zum Schwarzwaldhof gehören u.a. auch das Bahnhofsgebäude 
sowie das benachbarte Hotel-Garni Sonne.

Fotos: Archiv Dreisamtäler / Hanspeter Schweizer

Damals . . . und heute
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 Dreisamtäler Immobilienmarkt

 Dreisamtäler Stellenmarkt
WIR  SUCHEN
zur Verstärkung unseres Teams 
•	 Servicemitarbeiter	(m/w)	für	unser/e:
	 –	Frühstücksabteilung	(6-12) 
	 –	Café	Graf	Anton,	VZ	im	Tagdienst 
	 –	Gourmetrestaurant,	VZ
•	 Chef	de	Partie	(Patisserie	&	Saucier) 

Wir	freuen	uns	auf	Ihre	vollständigen 
Bewerbungsunterlagen!	

Colombi Hotel
Herr	Sänger	/	Frau	Hübner
Colombi	GmbH 
Am	Colombi	Park,	79098	Freiburg
jobs@colombi.de;	T: 0761-2106416

Wir suchen ab September 2017 eine/n zahnmedizinische/n
Fachangestellte/n für die Behandlungsassistenz 
in Teilzeit für mind. 25 Stunden. Sie haben eine abgeschlossene
Berufsausbildung, sind freundlich, teamfähig und zuverlässig, arbeiten gerne 
�exibel in einem netten Team und suchen eine neue Herausforderung?  
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung!
Dr. Thorsten Wegner, Haupstr. 9, 79254 Oberried • praxiswegner@web.de

TANKSTELLE Wir suchen Sie!

B31-Freiburg 
B31-Hinterzarten

L1
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Kirchzarten

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 93440

Wir sind ein traditionsreiches Familien- 
unternehmen in Kirchzarten und suchen Sie.

Vollzeitstelle
In Vollzeit zur Betreuung unserer 
Tamoil- Tankstelle mit den ergänzenden 
Aufgabengebieten Kasse und 
Warendisposition.

Teilzeitstelle
In Teilzeit zur Bedienung der Kasse und 
Bestückung unserer Bistro- Theke.

Wenn Sie gerne im Kundenservice- Bereich arbeiten und sich ein ab- 
wechslungsreiches Aufgabengebiet wünschen, dann senden Sie Ihre 
schriftliche Bewerbung bitte an:

Wunderle GmbH & Co KG, Frau Lucia Strecker- Schlegel
Freiburger Str. 17, 79199 Kirchzarten, info@wunderle-kirchzarten.de

Für einen Mitarbeiter 
suchen wir ab sofort und auf unbefristete Dauer ein
Büro in Kirchzarten und Umgebg. (+5 km). 

Ausstattung: Telefon- und Internetanschuss, WC, 
20-30 Quadratmeter

Zuschriften bitte an: info@buerger.de 

Die Gemeinde Stegen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine(n) Kassenverwalter/in (100%)
Ihre Aufgaben:
- Leitung der Gemeindekasse mit eigenverantwortlicher Erledigung  
 der Kassengeschäfte
- Leitung der Vollstreckungsstelle mit Abwicklung des Mahn- und  
 Beitreibungswesens
- Abwicklung des gesamten Zahlungsverkehrs der Gemeinde
- Erstellen der kassenmäßigen Jahresrechnung und Mitarbeit bei  
 der Erstellung der Jahresabschlüsse
- Erstellen der Umsatzsteuererklärungen
- Mitarbeit bei der Umstellung auf die Kommunale Doppik  
 (Neues Kommunales Haushaltsrecht)
- Stellvertretung des Rechnungsamtsleiters
Die Zuordnung weiterer Aufgaben bleibt vorbehalten.
Ihr Profil:
Für diese verantwortungsvolle Tätigkeit suchen wir einen/eine Mitarbeiter/in mit 
einschlägigen Fachkenntnissen. Grundkenntnisse der landeseinheitlichen EDV-
Verfahren für das Finanzwesen (SAP) sowie MS-Office-Anwendungen werden 
vorausgesetzt.
Wir bieten:
- Ein vielseitiges, verantwortungsvolles und interessantes Aufgabengebiet
- Flexible Arbeitszeiten
- Betriebliches Gesundheitsmanagement
- Eine Stelle in Entgeltgruppe 9 des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst   
 (TVöD) bzw. im Beamtenverhältnis

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis spätestens 9. Juli 2017 an die Gemeinde- 
verwaltung Stegen, Hauptamt, Dorfplatz 1, 79252 Stegen o. per E-Mail an  
link@stegen.de. Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne unser Rechnungsamts-
leiter, Herr Daniel Jenne, Telefon 07661 396943.

Häusliche Kranken- und Seniorenp�ege

In Festanstellung
suchen wir ab sofort für unsere  
Demenz-WG examinierte

Gesundheits- und 
Krankenp�eger (w/m) 
Altenp�eger (w/m)

auf Teilzeitbasis,  
jedes Deputat möglich (Tagdienst)

Wir bieten Ihnen:
Übertari�iche Bezahlung
Unbefristeten Arbeitsvertrag
Betriebliche Altersvorsorge 
13. Monatsgehalt und Urlaubsgeld
Zuschläge für Sonn- und Feiertage 
und weitere Vergünstigungen
Monatlicher Tankgutschein
Ein kollegiales Team
Familienfreundliche Arbeitszeiten
Fort- & Weiterbildungen

Wir freuen uns auf Sie!
P�ege mobil 

Hirschenweg 6 • 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 91 24 61

info@p�egemobil.info 
www.p�egemobil.info

 persönlich
 professionell
 erfolgreich.

 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.
 

Wir machen den Weg frei.

 
Ihr Ansprechpartner:
Roland Butz 
Tel. 0761 21 82-13 45 
www.volksbank-freiburg.de

...wenn´s um 

Ihre Immobilie 

geht.
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Clubsekretär/ in gesucht • Im Golfclub Hochschwarzwald e.V.
Zur Verstärkung unseres Teams haben wir ab sofort  
diese Stelle für unser Sekretariat zu vergeben.

Sie bringen mit:
• Begeisterung im Umgang mit Menschen
• Zu Ihren Stärken zählen Kommunikation, Aufgeschlossenheit und Teamgeist
• Sicherer Umgang mit MS Office und Web-Anwendungen
• Fitness in allgemeinen Büroarbeiten
• Bereitschaft zu Wochenend- und Feiertagsarbeit
• Interesse am Golfsport

Diese Stelle ist saisonal ausgerichtet (April bis ca. Oktober, ganzjährige Anstellung
alternativ möglich) und erfordert an 2-3 Tagen in der Woche Präsenz.

Interessiert? Dann schicken Sie uns bitte Ihre aussagefähige Bewerbung,
gerne auch per Mail an: info@gc-hsw.de oder an Golfclub Hochschwarzwald e.V.
Oberaltenweg 7 • 79822 Titisee-Neustadt • Tel. 07651 – 935 777, Fax 07651 – 935 778

FSJ in Stegen / Kirchzarten / Freiburg
AWO Freiburg sucht ab September 2017 
FSJ oder Bufdi (m/w ab 18) für die Unterstützung 
von jungen Menschen mit körperlichem Handicap 
in der Schule, bei der Arbeit und in der Freizeit. 
Nähere Infos: isa.fsj-freiburg.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail!
T: 0761 / 4 55 77-82 oder isa@awo-freiburg.de

MEHRFAMILIENHAUS

Burg-Höfen, 4 x Wohnungen, 423 qm 
Wohnfläche, Hallenbad, 2 x Garagen, 
2 x Carports, sehr ruhige Randlage,  
804 qm Grundstück, BJ 1975, Öl-
heizung, 87 kWh/m²a.

VKP € 980.000,– 
zzgl. 3,57% Käuferprovision

STAUSS & PARTNER
Immobilien und Consulting
Tel. 0761 211679-0
www.stauss-immobilien.de

Wir suchen ab sofort oder nach 
Vereinbarung
• Mitarbeiter Service (m/w) 
in Voll oder Teilzeit
sowie:
• Mitarbeiter Getränkebuff et 
(m/w) in Teilzeit
Ihre Bewerbung richten
Sie bitte an:
Erfurths Bergfried****S
Ferien & Wellnesshotel
Myriam Erfurth
Sickingerstr.28
79856 Hinterzarten
07652 - 1280
info@bergfried.de

Wir suchen ab sofort 
oder nach Vereinbarung
für unsere kassenzugelassene
Physiotherapieabteilung:
• Masseur/in 
(med. Bademeister/in)
oder
• Physiotherapeut /in
in Voll oder Teilzeit bei geregel-
ter Arbeitszeit und übertarifl i-
cher Bezahlung  
Ihre Bewerbung richten Sie 
bitte an:
Physio Vital Bergfried
Myriam Erfurth
Sickingerstr. 15-17
79856 Hinterzarten
07652 - 1280
info@bergfried.de

Immobilien
An-/Verkauf

Ruhiges, solventes und sympa-
thisches Ehepaar Ende 40 sucht 
zum Kauf sehr ruhig gelegene 
Scheune, Schopf, Althaus oder 
Rebhäusle bis 30 km rund um 
Freiburg mit guter Bausubstanz 
und Grundstücksgröße ab 400 qm 
zum Ausbauen und drin wohnen. 
Übrigens: Bei erfolgreicher Ver-
mittlung gibt‘s eine Belohnung. 
Tel.: 01577 - 314 99 48 
oder 1x35@web.de

Familie sucht Eigenheim
Nach 4 Jahren in Freiburg ist aus 
dem Ehepaar eine kleine Familie 
geworden und wir suchen ein 
Häuschen (ca. 140 m²) mit Garten 
in Kirchzarten zum Kauf.
Kontakt 0176 - 21 05 87 57

Suche 1-2 Familienhaus z. Kauf, 
faire Angebote, an Praxis Dr. 
Rupp, Tel.: 0761 / 6 94 49

Vermietungen
2 u. 3 Zi.-Wohnungen in Kirch-
zarten, Burger Straße, Erstbezug, 
gute Ausstattung, mit Aufzug und 
Fußbodenheizung. Wfl . ca. 66 - 96 
qm. KM 764,- € bzw. 1.061,- € 
zzgl. 50,- € je Garage u. NK 170,- 
€/240,- € sowie Kaution. 53,4 
kWh (m²a). Von privat ab sofort 
oder später zu vermieten. E-mail:  
Bernadette.Haes@moser-bau.de. 
Tel.: 0761 / 4580 - 124 

Mietgesuche

2-3-Zi.-Whg. in Kiza gesucht 
von lieber, ruhiger Oma, ab April/
Mai oder nach Absprache, 
Tel.: 07661 / 90 81 854 AB

DHH od.4-Zi.-Whg. gesucht, 
hell, ruhig und naturnah, in 
Kirchzarten oder Umgebung.
Wir freuen uns über Ihren Anruf
- 0761 / 59 32 33 99  oder eine 
Mail: schwarzwaldheilgarten@
gmail.com

Freundliche und solvente Fami-
lie, bald zu viert, sucht 4-Zi.-Whg. 
mit Garten/Balkon oder Haus zur 
Miete/Kauf im Dreisamtal oder 
FR-Ost. Tel.: 0163 / 910 20 45

Suche 2-Zi.-Whg. in Oberried 
mit EBK u. Balkon für 550.-€ WM
Unter: 0162 - 68 61 914 oder
an: nicole-proehl@web.de

Stegen/Eschbach (es.) Am Sams-
tag, dem 8. Juli, um 20.00 Uhr 
findet wieder das traditionelle 
und beliebte Open Air Konzert 
„Rhapsodie in Air „ im Pfarrhof in 
Eschbach statt. Dieses Jahr steht 
das Konzert unter dem Motto „GO 
WEST – Ein Streifzug durch Ame-
rika“. Die Veranstaltung „Rhapso-
die in Air“ ist mittlerweile fester 
Bestandteil im Programm des 

Musikverein Eschbach. Alle zwei 
Jahre fi ndet das Freiluft – Konzert 
im stimmungsvollen Pfarrhof der 
Kirche St. Jakobus in Stegen – 
Eschbach statt. Jedes Open Air 
Konzert steht unter einem eigenen 
Motto. Mit viel Liebe zum Detail 
wird der Pfarrhof zur würdigen 
Kulisse für das Konzert. „Näheres 
im nächsten Dreisamtäler, der am 
5. Juli erscheint“.

Open Air Konzert 

St. Peter (u.) Die Touristische Ar-
beitsgemeinschaft (TAG) lädt am 
Mittwoch, 5. Juli, um 10.30 Uhr 
zu einem geführten Historischen 
Dorfrundgang ein. Als hervor-
ragender Kenner der Geschichte 
St. Peters wird Dr. Volker Gäng 
die Führung durchführen. Der 
Rundgang dauert ca. 1,5 Std. Kos-

tenbeitrag: 4.- €, Treff punkt ist der 
Klosterhof unter der Linde. Die 
Führung fi ndet nur bei gutem Wet-
ter statt. Bei unsicherer Wetterlage 
bitte ab 1 Std. vor Beginn anrufen 
unter Tel.: 0160 – 6263623. Weite-
re Auskünfte erteilt auch gerne die 
Tourist-Info St. Peter Tel.: 07652 / 
1206 - 8370.

Historischer DorfrundgangSchwarzwaldverein 
Buchenbach e.V.
Wanderer-
stammtisch
Buchenbach (es.) Der nächste 
Wandererstammtisch findet am 
Mittwoch, dem 5. Juli, im Gasthof 
Adler in Buchenbach statt. Treff -
punkt ist um 18 Uhr. Gäste sind 
willkommen.

Stellenangebote

Putzfrau für Ferienwohnung 
Kirchzarten Neuh. 07661/62397

Grundkurs in 
CNC-Drehen 
Freiburg (ga.) Mit modernster 
Software lernen die Teilnehmer 
bei einem CNC-Grundkurs Dre-
hen nach Werkstückzeichnung 
Pro gramme zu erstellen und zu 
testen. Diese Fortbildung bietet 
die Gewerbe Akademie Freiburg 
ab 19. September jeweils Diens-
tag- und Donnerstagabend und am 
Samstagvormittag an. 

Zunächst werden Basiswissen 
zu Steuerungsarten, Betriebsarten 
sowie mathematische Grundlagen 
vermittelt, ehe es an die Programm-
ier techniken geht. Der Lehrgang 
richtet sich an Fachkräfte und 
Auszubildende aus dem Bereich 
Metall, die sich Grundwissen der 
CNC-Technik aneignen wollen. 

Die Kosten können unter be-
stimmten Voraussetzungen durch 
den Bildungsgutschein der Ar-
beitsagentur oder aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds geför-
dert werden. Weitere Infos erteilt 
die Gewerbe Akademie Freiburg, 
Tel.: 0761/ 15250-0. Details fi n-
den Interessenten auch auf www.
wissen-hoch-drei.de.

www.dreisamtäler.de
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Der nächste Dreisamtäler erscheint am 5. Juli 2017

 

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, 
vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir 
am Monatsende:

Zwei Gutscheine im Wert von je 
25,00 Euro von Friseur 
Ingrid Rombach Kirchzarten.

Kleiner Tipp: Das Foto entstand 
Luftlinie ca. 10 km südsüdwestlich 
von Kirchzartens Ortsmitte entfernt.. 
.... Aber mehr verraten wir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?

Die Antwort auf die Frage „Wo entstand dieses 
Foto?“ 
in unserer letzten Ausgabe lautet: 

„Wunderschön“ befi ndet sich in Kirchzarten
in der Höfener Straße.

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweise
In Teilauflage sind unserer 
heutigen Ausgabe Prospekte 
der Parfümerie Beauty Care 
Andrea Störr in Kirchzarten 

und Seywald Boden & Raum 
in Teningen beigelegt.

Wir bitten um Beachtung.

VerschiedenesUnterricht

Herzlich Willkommen bei 
Badens ältester Metzgerei – 
Handwerk, Tradition und Qualität seit 1749

seit 1749

Unsere Wochenangebote

www.obere-metzgerei.de
Elzach • Kirchzarten • Freiburg • Herbolzheim • Haslach i. Kinzigtal • Staufen
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vom 29. Juni – 5. Juli 2017

Spare Ribs
für das klassische Barbeque..............................................................

Schweinerückensteak
natur oder grillfertig gewürzt.......................................................

Nürnbergerle
6er-Pack – herzhaft lecker...........................................................

Karottensalat
unser Beliebtester............................................................................

Wienerle
Gold prämiert..............................................................................................

Bergschinken
ideal für die sommerliche Küche..........................................................

Kochschinken & Rohschinken! 
Mehr als 20 Sorten und alle mit Liebe 

und Sorgfalt selbst hergestellt !

0,79
€/100g

0,89
€/100g

1,09
€/100g

0,89
€/100g

0,99
€/100g

1,99
€/100g

Dry Aged

Merguez Chorizo

Rindertournedos

Unsere 
Grill -Highlights

Regenwasserbehälter aus Kunststoff!
Große Auswahl an 2. Wahl Behältern (aufgrund von Farbfehlern) in 
vielen Größen und Formen. Zurzeit Regentonnen ab 210 L mit De-
ckel ab € 14,-, Behälter 500 L mit Deckel € 39,-, 800 L ohne Deckel 
€ 49,-, Top-Tank 1.300 L € 169,-, Tank 2.000 – 3.000 – 4.000 Liter. 
Viele neue stilvolle Modelle aus unserer Frühjahrsproduktion. Volle 
Garantie auf Festigkeit. Nur so lange Vorrat reicht!
OTTO GRAF GMBH, 79331 Teningen, Carl-Zeiss-Strasse 2-6 (In-
dustriegebiet Rohrlache), direkt an den BAB 5, Mo.-Fr. 8-12 Uhr und 
13-17 Uhr, Tel. 07641/589-755, www.graf-online.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.erstehilfe.asb-freiburg-
hochrhein.de

Englisch und Französisch
sprachbegeisterte Frau gibt 

Nachhilfe und Einzelunterricht 
Gerne auch Senioren und Ferien-
Intensiv-Nachhilfe, Tel.: 07661 / 
91 22 31 (AB) od. 0157-878 43 081, 

mail@gabriele-grunow.de

Der Musiklehrer für Ihre Kinder. 
Blockflöte (Musikalische Früh-
erziehung), klass. Gitarre, Klavier, 
Schröder, Tel.: 0761 / 15 64 81 46

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 12.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Elektrosmog, Mobilfunkbelastung
Brummton oder Pfeifgeräusche?
Messung + Beratung Tel.: 0761 / 
5 71 80, www.funkmessung24.de

Praxis für Psychotherapie 
bietet fortlaufende Gruppen in 
Biodynamischer Massage und 
systemischer Familienaufstel-
lung an. Friederike Damerau,  

Tel.: 07661 / 25 00
www.damerau-hp.de

„Lernt von mir“ sagt Jesus 
Chris tus. „Bei mir fi ndet ihr, was 
eurem Leben Sinn und Ruhe gibt“ 
(Hfa). Lesen Sie die Bibel! Das 
„Bibeltelefon der Adventgemeinde 
Freiburg“ hilf Ihnen dabei. Rufen 
Sie an: 0761 / 476 48 92 

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79, 
Hr. Eckenstein/ Hr. Kraus

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

„Die Uhrenwerkstatt“
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren-An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761/38 36 643 

Ankauf von guten bis hochwerti-
gen Fahrrädern, alle Typen, 
Tel.: 0761 / 696 49 54

Winterquartier für 20 Schafe 
mit kl. Heulager bei Kirchzarten 
gesucht. Gerne schneide ich Ihre 
Obstbäume während ich bei Ihnen 
meine Tiere versorge. E-Mail: 
obstwiese-schafe@gmx.de

Kirchzarten (u.) Das Theater 
Freiburg und die Volkshochschule 
Dreisamtal laden am Donnerstag, 
29. Juni, 19.30 Uhr, zu einem 
Informationsabend über die kom-
mende Theatersaison in den Mari-
ensaal des katholischen Gemein-
dehauses St. Gallus, Kirchplatz 5, 
in Kirchzarten ein. 

Bei freiem Eintritt wird ein 
unterhaltsames und informatives 
Programm für alle Interessenten 
und Mitglieder der Theaterbesu-
chergemeinschaften und für alle 
Theaterinteressierte geboten. Der 

neue Intendant des Freiburger The-
aters, Peter Carp, und der Opern-
dramaturg Heiko Voss werden das 
Theaterprogramm der nächsten 
Spielzeit vorstellen und kommen-
tieren. Der scheidende Organi-
sationsleiter Wolfgang Schröder 
wird an diesem Abend auch seinen 
Nachfolger Günter Daubenberger 
bei der Besuchergemeinschaft 
vorstellen. Für den musikalischen 
Rahmen sorgen die Sopranistin 
Susana Schnell und der Bariton 
Juan Orozco. Am Klavier begleitet 
Kapellmeister Andrea Mele. 

Neuer Intendant stellt sich vor
Informationsabend des 

Theaters Freiburg in Kirchzarten

Angelsportverein 
Petri-Jünger
Sommerfest
St. Peter (u.) Der Angelsportverein 
Petri-Jünger St. Peter e.V., lädt am 
Sonntag, 2. Juli, zum Sommerfest 
am Kreuzhofweiher ein. Angebo-
ten werden vielseitige Fischgerich-
te und ein großes Salatbuff et sowie 
Kaffee und Kuchen. Außerdem 
wird eine große Tombola verlost. 
Öffnungszeiten zum Angeln am 
Kreuzhofweiher sind sonntags und 
feiertags von 8.00 - 18.00 Uhr.

Freiluftkonzerte
Freiburg (sf.) Am Sonntag, 2. 
Juli, gibt es zwei Freiluftkonzerte. 
Um 11 Uhr spielt der Musikverein 
Freiburg-Zähringen am Waldsee, 
und um 15 Uhr nochmals auf der 
Seebühne im Seepark. Dirigent ist 
Thierry Abramovici. Infos zu den 
einzelnen Terminen und auftreten-
den Musikvereinen unter www.
freiburg.de/konzerte-im-freien

Vernissage
Freiburg (es.) In der Retrospek-
tive A zeigt die Galerie Artraum, 
Hildastraße 17, am Sonntag, 2. 
Juli, eine Auswahl von Werken von 
Künstlern der Galerie. 

Die Vernissage beginnt um 11.30 
Uhr. Öff nungszeiten: Dienstag, 16 
- 19 Uhr, Donnerstag, 11 - 18 Uhr, 
Samstag, 11 - 14 Uhr und nach 
Vereinbarung Tel.: 0157 5040 9564 
Die Ausstellung dauert bis zum 10. 
August 2017. 

Denk-Fit in den 
Sommer
Mitmachtraining für 
die „Grauen Zellen“
Littenweiler (hr.) Am Freitag, 
7. Juli, um 14.00 Uhr, fi ndet für 
Mensch en mit Gedächtnisproble-
men eine gemeinsame Veranstal-
tung der Wohnanlage Kreuzstein-
äcker mit  dem Integrativen 
Hirn  leistungstraining Grips in 
Littenweiler statt. 

Wie kann ich mit Spaß und 
vielen Ideen die „Grauen Zel-
len“ in Schwung bringen? „Ein 
gut funktionierendes Kurzzeitge-
dächtnis hilft, den Alltag leichter 
zu bewältigen“, so Ralf Jogerst, 
Einrichtungsleiter Grips. „Unser 
Ge hirn mit seinen erstaunlichen 
Fähigkeiten wird durch neue Trai-
ningsanregungen stabilisiert und 
verbessert. Das klappt noch besser 
mit viel Humor in einer netten 
Gruppe!“, so der Fachassistent für 
Hirnleistungstraining. 

Auch betreuende Angehörige 
sind besonders angesprochen und 
herzlich in die Trainingseinrich-
tung Grips, Heinrich-Heine-Str. 10, 
Wohnung 044 eingeladen. 

Weitere Infos und Anmeldung 
unter Tel.: 0761 / 61 29 06 - 48. 
Der Eintritt ist frei.

www.dreisamtäler.de
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